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Ä . . Da» ist die schönste, leichteste Iiud sicherste Erziehung. ^
«t die dem sich öffnenden und faltenden Beritäiidnik und T

FaffungSvermögcn de« Kinde» von Eltern und LauSaeuosscnT
L unvermerkt und ungcsucht dargeboten wird.
^ Jakob Grimm.
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(2B. Fortsetzung.)
Ich.

Roman von Jda Boy-Ed.
Ein Schrei wilder Angst kam von ihren Lippen.

Olga fuhr auf.
„Was ist's ?" rief sie besorgt.

*n ^ rer  nochdürftigen Kleidung,
beide Hände gegen die Brust gelegt und starrte wie

eme Verrückte zum Licht einpor.
„Nichts, nichts!" stammelte Agnes und dachte:

&?} eir}’ ĉhdtet nicht, es hat nichts zu sagen; es ist
Thorh.ert, mich zu fürchten, die Dosis war so klein." Sie
tln m£-cĥstt und sagte mit klappernden Zähnm: „Wir
wollen schlafen."

Sie schloß die Augen und lag einige Minuten still,
^hr war ganz wobl : gewiß, es war nichts. Eine Art
Lraumzustand umfing sie; ihr kam es vor, als habe sie

®ett  verlassen gehabt, gar nicht jenes
Fläschchen ausgetrunken . Dann hätte ja in jener
Schreckenssekundesich ihr Leib wie von Flammen ver¬
zehrt zu Boden Werfer, müssen. Und es war nichts ge-schehen. *

Nein, nicht sterben! DaS war ein tolles Spiel ihrer
Gedanken gewesen, die sie verführt hatten, an den Tod

-Qr ,etr e.n ^loser zu denken. Sterben muß gräßlich,
gräßlich sein. Olga hatte recht: Tausenden war schon
begegnet, was ihnen bevorstand, und sie waren nachher
wieder reich geworden. Sie wollte Gustav bitten, fort-
zugehen von Berlin und in Paris oder Wien eine
Stellung zu suchen. An fremdem Ort konnten sie unbe-
merkt bescheiden leben und dann nach einigen Jahren
hier rat alten Glanz auftreten . Gewiß, so ließ es sich
am ehesten tragen . Nein, nicht sterben! Gott sei Dank,
die Mischung Atropin war zu unbedeutend gewesen;
Agnes fühlte sich ganz wohl, nur nach all den maßlosen
Erregungen hatte sie eine furchtbare Trockenheit im Hals
und rasenden Durst.

Sie trank alles Wasser aus , was sich vor ihrem Bett
Karaffe befand. Ah — das that wohl. Agnes

verschränkte die Arme unter dem Kopf und dachte, daß
sie es durchsetzeil müsse, morgen schon von hier zu reisen,
damit sie Allem entgehe. Gustav, Olga und der Junge
tonnten ihr dann Nachkommen, wenn der ganze Koifturs
mit allem Drum und Dran zu Ende war . — Seltsam
fcte vpkniiende Trockenheit im Halse war schon wieder da„Olga ! '

«Fa !" fuhr diese schlaftrunken auf.
„Gteb mir , bitte, Wasser!"
„Die Karaffe ist voll."
„Nein, das habe ich schon ausgetrunken ."

... Olga stund auf ging an Gustavs Waschtisch, wo sich
über dem Waschbecken ein Wasserkran befand und füllte
die Karaffe wieder. Darauf goß sie Agnes ein Glas voll,
was diese gierig ergriff und austrank — austrinken
wollte, denn schon beim ersten Schluck machte sie eine
mühsame Kopfbewegung vorwärts und sagte mit heisererSumme:

„Ich kann nicht schlucken, es thut so weh "
Und plötzlich warf sie das Glas fort und that einen

gellenden Schrei.
„Doch — doch!" rief sie und wälzte sich in ihremBett.
Olga , zu Tod erschrocken, glaubte nicht anders , als

daß Agnes ,den Verstand verloren habe. Es rieselte ihr
kalt den Rücken hinunter.

„Sei ruhig , liebe Agnes. Komm, ich will Helles Licht
machen."

Olga zündete mit bebenden Fingern eine Lampe an,
die auf Agnes' Toilettentisch stand und durch ihr Spiegel¬
bild doppelte Leuchttrast besaß. Dann trat sie nahe an
das Bett und fragte:

„Was ist Dir Liebe?"
Und dawi fuhr sie zurück. Agnes' seines, bleiches

Gesichtchen glühte jetzt in Scharlachröthe, und Agnes'
ganzes Auge schien nur noch Pupille — es strahlte in
tiefem Nachtschwarz.

„Das Gift , das Gift !" stöhnte Agnes.
„Was für Gift ?"
„Ich — Atropin ! Rette mich!"
Olga stürzte zur Thür.
„Gustav — Albert !" gellte es durch das stille Haus.
„Ich verdurste, gieb mir Wasser!" jammerte Agnes.
Olga kniete schon neben ihrem Lager.
„Komm, trinke und sei ruhig , Dir wird geholfen

werden !"
„Mein Kopf!" schrie Agnes auf, „o, die Schmerzen !"

Und sie riß sich den Verband von der Stirnwunde.
Beide Männer kamen zugleich hereingestürzt, der

bange Ton hatte das ganze Haus geweckt; man hörte
Thüren schlagen und Tritte auf den Korridoren.

„Agnes !" rief Gustav schreckensbang.
„Ich sterbe!" stöhnte sie.
„Nein !" sagte Olga mft bebenden Lippen. „Schafft

schnell einen Arzt — Agnes hat Atropin genommen.
Klementine soll kommen — o mein Gott !"

Gustav stand vom Schreck gelähmt neben dem Bett,
Agnes umkrallte mit ihren Fingern seine Hand . Albert
war schon auf der Treppe — ihm fiel ein, daß in dieser
Straße ein berühmter Spezialist seine Klinik hatte . In
einem solchen Fall würde der große Mann gewiß Rettung
nicht versagen.

Klementtne war schon bei Olgas erstem Ruf in die
Kleider gefahren ; nun stand sie zitternd vor Olga , und
ihrer beider Unwissenheit berieth sich, was man thun
könne.

„Milch", flüsterte Klementtne, „Hab' ich immer ge-
hört , wird gegeben."

„Nun , wir wollen's versuchen!"
„Ich weiß, in der Küche ist welche, ich will sie über

dem Gas heiß machen."
„Agnes", sagte Gustav leise, „fasse Muth , die Kunst

der Aerzte ist so groß."
Agnes lag sttll und hielt den Gatten fest. Sie

fürchtete sich.
Ihre Gedanken jagten umher . Wenn sie wirklich

sterben mußte — was geschah mit ihr ? Wenn nian im
dunkeln Grab läge und noch denken könnte? Wer hatte
je Kunde gegeben, was hinter jener schaurigen Stunde
des letzten Seufzers geschah! Gräßlich ! Oder wenn das
Gift einen Starrkrampf herbeiführte und man würde
sie lebendig begraben — noch gräßlicher! Nein, nicht
sterben — leben, leben leben!

Klementtne kam mit einenr Glase dampfender Milch.
„Trinke", sagte Olga , „das hilft !"
Agnes versuchte gewaltsam: es ging nicht. Vor un¬

säglicher Uebelkeir konnte sie keinen Schluck hinunter¬
bringen . Aechzend fiel sie wieder zurück.

Ja , sie mußte sterben. Und was dann — wer füllte
ihren Platz in der Welt aus ? Sie ließ keinen leer ! Ihr
Gatte würde sie nicht entbehren ; sie hatte nie Sorge,
Theilnahme , Verständniß, Aufopferung für ibn gezeigt;
sie hatte nur an sich, an sich gedacht. Ihr Kind würde
nicht um sie klagen; sie hatte keine Zeit für dasselbe ge-
habt und nur an sich, an sich gedacht. Olga ? Die
würde weiterleben wie zuvor, für Olga war sie keine
Herzensfreundin , nur eine Verqnüqungsgenossin ge-
wesen, und eine solche brauchte Olga nicht mehr als reiche,
vornehme Baronin Hellwang. Ihr Platz im Hause?
Jede Fremde konnte liebevoller und umsichtiger erfüllen,
was sie widerwillig, mit halber Aufmerksamkeit gethan

Ausverkauf

Nein, sie ließ keinen leeren Platz zurück; Niemand würd«
trat sie klagen, Niemand eine Thräne ihr nachweinen, deiur
sie hatte auf Erden auch Niemand geliebt und für nichts
Zeit gehabt als für ihr Ich ! Furchtbares Loos — selbst¬
geschaffen und darum um so schrecklicher! Ein Ruf
ttefster Herzenssorge! O, wie das wohlthäte ! Da stand
ihr Gatte, mehr gelähmt von Schreck wie von Schmerz.
Da waltete Olga, mehr getrieben von Menschlichkeit unb
Dankbarkeit, aiö von heißer Sorge um die Sterbende.

„Mein Kind!" stöhnte Agnes.
Ja , Hans — der mußte sie lieben, der mußte sich

weinend über sie stürzen, ihre Hände, ihre Wange küssen;
er war doch Fleisch von ihrem Fleisch.

Olga lief hinaus und trug , mühsam an dem für sie
zu schweren Jungen schleppend, Hans in seinem Nacht-
hemdchen auf den Armen herbei. Das erschreckte Kind
schaute schlaftrunken um sich; Agnes streckte ihm gierig
die Hände entgegen. Gewohnheitsmäßig, wie man ihn
gelehrt, stets seine Bkutter anzureden, stammelte er:

„Gute Nacht, meine liebe Mama !"
Aber als Olga ihn niederbog, damit Agnes ihn er¬

fassen könne, fuhr er schreiend in die Höhe, umklammerte
Olgas Hals und rief:

„Ich bin so bange — ich bin so bange !"
„Fort , fort !" sprach Agnes dumpf.
Olga trug ihn hinaus ; man hörte sie nebenan einige

beruhigende Worte sagen, man hörte die Küsse, die Hans
auf ihre Lippen drückte— dann kam sie wieder.

Agnes lag mit offenen Augen und wartete —
wartete, daß Gustav oder Olga sich jammernd über sie
werfen mrd rufen sollten: „Geh nicht von uns , wir
können Mch nicht entbehren!" Kein Ton , kein Ruf der
Liebe, nur stummer Schreck! Ein Schreck, wie er jede
Menschenbrust umfängt , wenn ein anderes Menschen-
leben ausglüht . . .

Albert kam, bleich und athemlos.
„Ter Professor folgt mir auf dem Fuß ", sprach er

schon in der Thür . „Er kleidet sich nur an . Unterdes
schwarzen Kaffee oder Citronensäure — Milch nützt
nichts."

Olga flog davon, um das Nöthige zu beschaffen.
Albert trat an das Lager des schwerathmenden Weibes,
Tief ergriffen legte er seine Hand auf den blonden,
wirren Scheitel und sagte milde:

„Die Gnade Gottes wird uns in dieser Stunde bei¬
stehen, liebe Agnes ; Sie werden uns erhalten bleiben!'"

Sie hob das Gesicht zu ihm ; durch den starren Todes¬
glanz der unnatürlichen Augen brach ein Strahl unend¬
licher Erlösungswonne . Er , gerade er, der Tiefgehatzte,
der Unerbittliche, er hatte ein Wort der Hoffmmg, des
Trostes, der Liebe! Sie ließ die Hand ihres Gatten und
griff nach der Werts . Sie griff vorbei. Eine seltsame
Erscheinung kam. ihr — alle Gegenstände, schienen ferner
und ferner zu rücken und wurden ganz klein. Sie konnte
nicht mehr ordenttich sehen. Albert nahm ihre heiße
Hand.

„Ter Herr Professor wird Sie retten , AgneS, imd
dann fängt ein neues, schöneres Leben an ."

„Ja ", mirrmelte sie mit verzerrten Lippen, „ein neues
Leben, nicht mehr ich, ich, ich!"

Ihre Stimme erstarb, aber ihre Gedanken wareii wach
Ja , ein neues Leben! Sie wollte glücklich und heiter sein,
Gustavs Sorgen durch ein Lächeln verscheuchen, mft Hans
lernen und spielen, froh mit Olga den künftigen be¬
scheidenen Hausstand besorgen und jeden Tag dem
Schöpfer alles Lebens dankeii. daß er ihr das ihrige ge¬
lassen. O, man brauchte keinen Reichthum, keinen Glanz,
wenn man nur geliebt wurde, warm , innig geliebt, so
sehr, daß, wenn eines Tages die Scheideftunde kam, eins
unausfüllbare Lücke in der Familie blieb und eine ewige
Wehmuth im Herzen der Lieben. Nein, nicht sterbenI

Ah — der Tod ; da kam er auf schwarzen Fittichen
heran!

(Fortsetzung folgt.)

Geschäfts-Aufgabe
meines grossen Lagers in

Ja q nettes , Paletots (darunter sehr elegante Modelle),
Costiinsen , Jackenkleidern , ITmliängen,

Blonsen aller Art , Japans n . s . w.
zu enorm billigen Preisen.

Anfertigung nach Maass wie bisher.
H. B. Langte , Wilhelmstrasse 16.

Anznndeholz, J&SSSS
Brennholz ä Ctr. 1.30 Mk.

liefern frei in« Haus 10462
"Gehr. Neugcbaner, Dampl-Schreinerei,

Telcviioii 411. Scliwalbacherftr.22. Telcvlwn 411.
Aepfel. Acpfel.

Wegen Räumung des Keller« 10 Pfd. 60 Df.
!>Herdcrstraßc 19.
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Walhalla.
Samstag, den 17. Januar:

I.grosser laskenball.
Eintrittapreia Mk. 2.—, Vorverkauf Mk. 1.50.

Pfeiffer & Co.
Bankgeschäft

Wiesbaden , Langgasse 16, I u. II.Stock
halten sich unter Zusicherung billiger und reeller Bedienung
zur Besorgung sämmtlicher Bankgeschäfte , insbesondere zur

Cmeml-Uerck Jarrlalla“
Sonntag , den 18. Januar , Abends 8 Uhr 11 Minuten»

Erste große
VM-Gala-Ianienjitzung

mit darauffolgendem

Ball
in dem auf'« Närrischste dekorirten

Theatersaal der „Walhalla ".
Entree «0 Pf ., Sperrsitz und » alt»« 1 Mar».

_ ,, im  Vorverkauf sind zu haben bet den Herren F . Ohr . OlllcUitch , Wilhek« .
uraße 50, Otto Inkelbaeli , Schwalbackerstr. 71, Jacob Fuhr , Goldgasse 12, « lir.
Knapp , @cfc Sedanstr. u. Bismarckring, HoNtor . Friseur , Wellritzstr. 29, HVill . . UohmiBD,
Sedan,tr . 3. M . & Cli . lewin , Ciaarettenfabrik, Langgasse 31 u. Webergasse 10. Logenplätze
sind nur bei Herrn « lUchlich zu bestellen. xS99

Vorverkauf an der Walballa-Casse: Sonntag , 18. Januar , von 11—1 Uhr.
Saalöffnung 7 Uhr, Beginn präeis 8 Uhr 11 Minuten.

Kontore:
LsnggM 27

Tekepbon
52.

Ausführung aller Effecten-Geschäfte
an den in- und ausländischen Börsen bestens empfohlen.

Coupons-Einlösung geraume Zeit vor Fälligkeit, verbunden
mit sorgfältiger kostenfreier Verlosungscontrolle.

Eröffnung von laufenden und Check - Rechnungen.
Annahme Ton offenen Depöts zur Yerwaltnng und

geschlossenen Depöts (ieni«g.tertpictete, snberk&sten«t«.) zur Anfhewahrnng.
Crosaea von Amheim nach den neuesten technischen Errungen¬

schaften hergestelltes teuer - und diebessicheres

StahlpanzeivGewölbe
sdt vermietbaren Schrankfichern (Safes) unter eigenem

Vereehluee der Mlcther.

Verein der Ktt zu Wiesbaden.
Wir machen hiermit unsere bereits ein

geladenen Gäste auf unser heute Abend
9 Uhr in der Loge Plato, Friedrichstraße 27,
spattfindendes17
«usmerksam. Sollten Einladungen nicht in
k*« Besitz der uns bei sonstigen Veran
staltungen beehrten Freunde und Gönner
deS Vereins gelangt sein, so möge man Dieses
als solche betrachten.

Hochachtend
Der Vorstand.

Preiskegeln.
Den verebrl. Keglern hiermit

zur gefl. Nachricht, dah da» vor
n\iL<m'a"ß irtc PreiSkegeln mit
nächster Woche zu Ende geht.

Mit aller Hochachtung
Fr . Banlel.

„Aur Waldlust"
Eine Anzahl gespielter Pianinos , neu

bergencktet, darunter ein Bltttimer und ein
llechstein , werden zu billigsten Preisen
Abgegeben. 10468

Franz Schellenberg,
_Kirchgaste 33.

Fritz Engelhardt jr’s Nürnberg
Elegant, dauerhaft,

rasch geruchlos trocknend,
waschbar, gehsicher , auch für

matte Möbel etc.
Krüge ä Mk . 1.60 und Mk. 3.— bei:

A . Herling -, Gr. Burgstrasse 12.
Carl Hrodt , Albrechtstrasse 16.
Ernst Hoch !«. Sedanplatz 1.
E . Moebus , Taunusstrasse 25.
I -imni » Schild . Langgasse 8. 9394

Gas-Cokes, 1. Sorte,
* ' in Nußkohlen - Größe , liefert

pr. Ctr
stzernsprecher 84«

frei Hau« 1. 10, bei 10 Ctr. 1 Mk.
W . Tliurmann Ir.

rtiWetzritzstraste 19.

Butter
znm Auskochen empfiehlt
_J . Rathgeber , Neugasse 14.

Zu verkaufen:
4 LüsterS7 Stahl oxid., f. Ga» u. elektr. Beleucht.,
b-flammig, 2 Lüsters , massiv Messing, Cuivrepoli
für Ga», 8-stam.wig, 1 Lüster , massiv Messina,
Cuivrepoli, für Ga», 5-flommig.

Spengler r °l. lilpp i . iei -er.
Saalgqsse 14.

Kohlensäcke,
500 Stück, abzugeben Adleistraße 27. Tel. 2691.

Das Co mite«.

Gin fast « euer Wagen (Mylord), nauir-
sarben, mit blauem Tuch ausgeschlagen, ein- und
zweispännig zu fahren, ist billig zu verkaufen.

J . IIei «svenger , Wageilsabrik,
Schiersteinerstraße 19.

Besondere

Gelegenheit.
Leistungsfähigesüddeutsche

Möbelfabrik
liefert ganze Einrichtungen, sowie einzelne
Stücke für jeden Stand und Geschmack,

eomplete Betten
ohne Aufschlag de» wirklich reellen Preise»
gegen begueme Ratenzahlung. Langj.
Garantie für Solidität , franco Bahn¬
station. Gest. Anfragen, die streng diSeret
behandelt weiden, unter I*. ist an den
Tagbl.-Verlag erbeten. F63

Zkrmatcrlal fn allen Sparten.
UrUcbc Original-LnttvSttr.
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vrrkirnfe

itt Vereinfachung des geschäftlichen
Verkehr» bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
uns zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen

Z
Verlag des Wiesbadener Tagblatt ».

— ' A '.' irwUMJC cg .
»iu »g zu verkaufeu eine wnndii-

schone lchwarze Stute , 6 Jahre alt, gute Rasse,
1,70 hoch, hoher Gänger und gute Aktion, fehler¬
frei. Nähere« zu erfragen und zu bcsichtigen
Neroibal 16, 1. Etage.

Junger schöner Teckel in gnie Hände billig
zu verkaufen. Nähere« im Tagbl.-Verlaa. Na

Ein Rehpinscher , stubenrein und wachsam,
billig zu verkaufen Scharnhorststraße 14. 1 r.

Cauarieu -Hähne » gute Sänger, sehr billig
zu verkaufen Moritzstraße8, Htb. 2 rechts.

Ein gut erhaltener
eine fast neue Militär -Hof «, sowie ein schwarzer
feiner Jackct -Slnzug für mittelgroße Person zu
^verkaufen bei

SchneidermeisterH . Herzog -.
Ecke Schachtstraße und Steinaasse, 3 Treppen.
W.-Ileverz. mkl. St . b. z. vk. Fra „kcastr. 8. 3 l.
Eleganter schwarzer Sacco -Anzug , dito

«ammgaru -Gehrock mit Weste für schlanken
jungen Herrn billig zu verkaufen. Anzusehen von
2—3 Ubr Mainzerstraße 6.

Ein Frack ». Weite, 2 Anzüge, 1 Mantel, noch
neu. z» verkaufen Friedrichstraße 44 b. Seel.

Neuer Frack - Anzug für mittlere Figur,
sowie schwarzes Winter - Cape billig zu verk.
Näh. ,m Taabl .-Verlag. Ne

Zwei eleg. Capes mit Pelzbesatz billig z. v.
Anznse>en bi, 4 Ubr. Näb. im Tagbl.-Verl. Nu

Zn verk. 1 Jnierimsrock (Arzr>, 1 Off.-Mantel
U. Hose, wie neu. .1. Schmitt , Webergasse 16,1.

Verschied, gut erhaltene «leider für stärkeren
Herrn billig zu verk. Goldqasse5. !<legier.

Fast neuer Äa «kcn-A>izna, grün mit weiß,
Sammt , billigst zu vk. Saalaasse 4'6, i. Färbereil.

Ein ächt nngar. sch. Bancrncost. (Damenmask.)
isttzfur Mk. 10 zu verkaufen Weißenburgstr. 5, P.

Eleg. Damen-Masken-Costüme billig zu verk.
Herderstraße 16. 2 I. Anzuseben bi« 4 Uhr.

Zu verkaufen
Reithleid für schlanke Figur by Ist dass
London tailor, gut erhaltene Sealskin-Jacke.
Adresse im Tagbl.-Yerlag. _Nk

, Großer Salon -Teppich , sehr gut, und ei»
kleiner Amerik . Lfcn , fast neu, sehr billig zu
verkaufen Friedrichstraße25.  Seitenbau.

Pianino
in modernem Nußbaum-Gehäuse, ganz Vorzug!.
Tonmstrument, fast neu, ist mit Garantieschein
billig zu verkaufe». Schrift!. Anfragen unter
A.  116 an den Tagbl.-Veriag. 104

Bioltne , gespielt, voller säiöner Ton, mit
Kasten und vielem Zubehör für 22 Mk. zu verk.
Zn erfragen Nachmittag« Hermannstraße 19. 2 l8wei hocheleg.yochyänpt.Nußb.-Bcttenprungrahmeu u. Haarmatratzen k 90 Mk.,
Nußb.-Waschkommode mit Marmorplatte 90 Mk..
gutes Schlafsopba 20 Mk.. Ottomane 28 Mk.,
Barocksopha 30 Mk., prachtvoller Eich.-Ausziehtisch
mit 6 Einlagen für 24 Personen. Kameltaschen-
Divan, 1- u. 2-thürige Kleiderschränke. Nußb.-
Aiisziigtische, Sopbatische, Viereck. Tische. Schreib¬
tisch. Servirlischc. Meyer'« Couversations-Lexikon.
Deckbetten und Kissen. Küchenschrank mit Gla?-
aufsatz, Robrstühle, Pfcilerspiegel mit Trumen»
40 Mk., Stahlstichbilder, 2 einzelne, fast uene 8-th.
Roßhaarmatratzen. Theke, Real, Schneider-Näh¬
maschine. Nipptisch sofort billig abzuaeben Markt-
straße 12, 1 St . r. Anziiiehen 9—12. 2- 7 Udr.

Stzlafzimmer-Cmrichtnng,
2 Betten mit Roßhaarmatratzen, 1 Spiegelschrank,
Waschkommode mir Toilette. 2 Nachttische 490 Mk..
1 Bücherschrank. Berticom 42 Mk.. Klcidcrschränke
(1- u. 2-lb.), 2 seine bochhänpt. Bette» k 125 Mk.,
1 Nnßb -Büffet 165 Mk., 1 Kameltaschengarnitur
145 Mk.. Waschkommode», Nachttische und andere
Kommoden, 1 Kameltaschensopha 75 Mk., Pfciler-
spiegel 45 Mk., Stühle , Anszngtisch 25 Mk.. Sopha-
u. viereckige Tische. Svieael, Oelqemälde, Rcgulator-
uhr . Etagdrcn. Küch-nschrank 18 Mk.. Äorplatz-
toiletten. 1 Spiegelschrank 85 Mk., 1 Säule,
Kleiderstock und andere Sachen mehr werden billig
abae geben. Nähere« Albrechtstraßc 22.

Drei gul erhaltene Bette » billig zu verkaufen
öelenenstraße 5,  Wirthschast.

Zwei Bellst, mit Sprnnqr . k 40 u. 25, 2-thür.
Kleiderschrauk 20, Ottomane 25, Chaiselongue 8,
Kinderwagen mit Gummir. 4, 2-schl. Deckbett 15.
Nachttisch 2/0 Mk. zu vk. Adlerstraße  63 . .so. 1 7.

Ein- 11. zweith.Kleider- u. Küchen-
schränke, lack. u. pol. Kommoden.

Verticow«. Brandkiste, Waschkommode, Bettstellen,
Anrichte,Tische, Nachttische, Küchenbretteru. Stühle
zu verk. b. Schreiner Tlmrn . Schachtstr.25. 9239

Wegen Umbau sehr billig zu verkaufen
1 zweithür. Kleiderschrauk 24 Mk., 1 Canapc
25 Mk., 1 Bett, bestehend aus Bettstelle, Sprnngr .,
Matratze und Keil, 28 Mk., Küchenschrank, Tisch,
Regulator n. Sonstige« Nömerberg  16 . Part.

Gelegenheitskauf.
Die wenig gebrauchten Möbel au« einem

Zimmer,best, aus 1 engl. Spiegelschrank, 1Verticow,
1 Scrrn -Schreibtisch, 1 Trnmeauspiegel, 1 Kamel-
taschensopha, 6 Stühle , 1 Servirtisch. 1 Bauerntisch,
2 Kupserstichbilder, 1 eleg. Salonspiegel, 1 Büffet,
1 Aurzngtisch, 1 Schreibsessel, 1 Paneelbrett re.
find wegen Umzug billig zu verkaufen Bleich¬
stratze 24 , Part.

G. erh. Sovba b. zu vk. Oranienstr. 54, £>■11
Gut erh. Taschensopha 58. Plüsch-Ottomane

48 Mk. Michelsberg9 bei Rfiilierdi
Zu verkaufen 3 Glasschränke, 1 große«

und 1 kleines Real, ca. 200 Herren-, Damen- und
Kinder- Leisten, Schneiddrclter, 1 Aushänacstiefcl
und A. Näh. Wellritzstrnße1, P.

Neuer Kiichen'chr. b. z. vk. Sedannr . 9, H. P.
Ein g. crh.Kiuderftüylcheu d. zu verkaufen

Adelheidstraße 54. 3.
Eine Partdie weißes Porzellan, 1 Kaffee¬

service für 6 Personen, 1 einfache Bettstelle.
1 Unterbett, 1 Hängelampe zu verkaufen. Näh.
im Tagbl.-Perlag . Nh

11 - Eiurlchtung , elegant, fast
neu (Reale, elektr. Lüstre«.

Spiegel, Sessel. Erkerabsdilüsfe rc.), Umstände
halber sehr billig abzugcbcn. Offerten u. 8 . »« «
an den Tagbl.-Perlag._

Drei Fevcrrotleu , ein zweisp. 11. ein einsv.
Waaenzn verk. Wellritzstrnße 16.

Gebrauchtes Damenrad billigst zu verk.
Gr. Burgstraße6, 1.

Ein Ofen (Amerikaner), sehr gul u. ausgez.
zu regulircn, 1 Kronleuchter (Goldbronze),
für Ga«, werden abgegeben Rbeinstraßc 83, 2

t
Für Neubaute » .

Ein fast neuer Amerikaner Ofeu und
zwei Regulier »Füüöfeu billig zu verkaufen
Bierstadterstraße 18 a.

W “ Ein großer Ofenschirm billig zu
verkaufen Koldga ffe 10 bei Hermann.

Ein dreiarmiger GaSlüster
mit Zuglampe zn verkaufen.

Näb. im Taabl .-Berlaa . Ns
GaSlüsterS aller Art zu enorm bill. Preisen

Marktstraße 23, 1, vis-ä-vis dem Hotel Einhorn.
Ein dreiarm. GaSlüster mit Zuglampe, sowie

kleine« Schreibpnlt bill. -u vk. Walramstr. 8, 3 I.
Eine elegante Petroleum-
Hängelampe mit 9 Kerzen

billig zu verkaufen Bismarckring 37, 1 r.

üäuöjerfeantroer, ,rnn8pDrtabt1'zu vk. Karlstr. 41, 1 l.
Waschmafchiue tSchmidlS Patent), beste

Construct., mit Nach!, zn verk. Adelbeidstr. 74,  2.
Gut gezimmerte Halle (Fach-

_ werk), 15 Meter lang, 5 Meter
breit, mit Ziegeln gedeckt, paffend für Werkstättc
und Stallungen, billig zu verkaufen. Nähere«

Will ». FUrstclien . Wallmerstr. 9.
Circa acht Ceiuner abgelegte Zeituugeu

abznaeden Friedrichstraßc 22.

Weinflaschen,
einige 1000, ganze und halbe, abzugeben Adler-
straße 27. .Telefon 2691.
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Au » u . Verkauf v. Antiquitäten , alt.
Münzen , Oelgemälden , Kupferstichen, Por-
zellaiueS , Perlen , Edelsteinen bei

JS.  ciir . (wiUchiicii . Wilhelmstr . 50,
Wiesbaden . 10469

grau Drachmann®rgt!”K'
f«»Tt und zahlt sehr gut getragene Herren- und
Damenkleider, Militär -Effekten,Schubwerk. Möbel,
ganze Wohnungs-Einrichtungen, Nachlässe. Gold-
und Eilbersacheu, Pfandscheineu. s. w. Auf Be-
steNung hier u. auswärts komme in« Han«. 9678

Gut erh. AnSziehtiich(Nnßbaiim) z. kauf. gei.
Offerten m. Preis u. J . Bs » a. d. Taabl .-Perl.

Gebr. Pianino od . Tafelclavter z. kaufen
gesucht Scharnborststr. 18, Part. _

Teppiche. Papier , versch. Sachen k. IThc »™,
Adlerstraße 15. Bestellung per Postkarte.

Gebrauchte Nähmaschinen
zu kaufen gesucht Saalgasse 16, Kurzwaarenladcn.

Gebrauchtes Ätzbad zu kaufen gesucht.
Off, unt. 8 . 184 an den Tagbl.-Verl.

Kaufe st. alt . Eisen. Flaschen, Papier , Lumpen,
Metall. 8t,II , Bleichstr. 20. Bitte Bestellung!
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Immotz ilie » ;it verkaufen.

Hochherrschaftliche
Billa,

14 große Zimmer, hochfein, c. 50 Ruthen Garten
und Gebäudefläche, zu verkaufen. Nähere« auf
gef. Anfrage unt. A.  100 an den Tagbl.-Lcrl.

Wegen Sterbefatt
geräumige Billa mit gr. Garten sehr billig zu

verkaufen. Näheres im Haufe Villa Katharina,
Bierstadtcr Höhe, Wartthurmallce.

Eckhaus, Bahnhof-Nähe, zn verkaufen. Offerten
unter « . » » an den Tagbl.-Perlag.

Einfache Villa, Südseite, mit großem Hof und
Garten, 52 Ruthen, zu verkaufen. Einzusehen
jeden Vormittag bis 12 Uhr. Näheres im
Tagbl.-Perlag . Mi

Rentables Geschäftshaus , kl. Wohn., Laden m.
Einrichtung für Colonialw.. Thorfahrt und
Werkstätte, zu verkaufen, Preis 55,000 Mark,
6- 10,000 Mk. Anzahl., d. Kraft, Göbenstraße 2.

Wiesbadener Geschäftshaus.
In bester n. verkehrreichster Lage ist ein

HauS für 280,000 Mk. zu verkaufeu.
große Lädeu können geschaffen werden, wovon
je einer f. fetueCoudilorei , feines Colv «. ...t-
waareu «, respective Delicatesseugeschäft oder
auch fürBauk - od. soust . feine« Geschäft geeign.
wäre. Jetziger Miethertrag über 12,000 Mk .,
d. aber durch Schaffung d Läden ca. 4000M1.
höher werden würde. Anzahlung ca. 40,000 Mk.
Off. erb. unter L . LS « an den Tagbl.-Perlag.

Zu verkaufen
in Wiesbaden moderne herrschaftliche Billa,

schöner Dordcrgarten, großer schattiger.Hinter¬
garten, 17 neu decorirte, belle große Zimmer,
großer Keller, nahe Kuranlaaen, Lawntcnnik-
Vlätze. Ausk. u. Ans. Mozartstraße 8.

ftAUä w Kastel am Rhein, in bester Lage,
billig zu verkaufen. Gute Hypothek

wird in Zahlung genommen. Offerten unter
V . LS 4 an den Tagbl .-Perlag.

Herrsch. Villa in Eltvillea.Rh.
mit 220 Ruthen Park u. Obstgarten prciswerth

zn verk. od. zn verm. Sehr geeignet für h8h.
Lehr-Pensionat. Näh. d. d. Eigenth. E . H 001 .
Taunusstrasso 57, hier . 79

BafaltsteinbruÄ
unter günstigen Bedingungen abzntreten. Anfragen

unter A.  HO an den Tagbl.-Veriag.

Billenbanplatz , gfi
zu verkaufen. Näh. Walkmühlstr. 19. 1 r. 10483

Ban -Plätze,
kunft im Bureau . Wilhemstraße 54. 10432

Immotzilien f« itnufcu gesucht.
Mittleres Hotel mit flottem Betrieb zu kaufen

gesucht. Interessent tüoht. Faohm. Strengste
Diacretion zuges. Ausführl. Offerten nur vom
Besitzer sub C. LLL an den Tagbl.-Yerlag.

Zu kaufen
gesucht:

Kl. HauS für Friseurgeschäft iumitteu
der Stadt.

Ein reutableS HauS , uur tu allerbester
Lage, mit gr. tiefen Läden.

Eine modern eingerichtete Billa , nicht
Höhenlage , «veut . eutfpr . Bauplatz.

Zwei kleinere Billen zum Alleiubewoyueu,
in ebener Lage bevorzugt.

Für PenfionSzwecke geeignete mittel¬
große Billa in guter Kurtage.

Eiu rentables Geschäftshaus als Capital-
Aulage.

Kl. Billa f«Architekt mit Büreanräumen.
Zwei Billen in Eltville , 1 Billa in

Camp q. Rh ., Liegenschaft in Limburg
gegen hiestege Objecte oder Bauplätze
einzutauschen.

Gest. Offerten an die Jmmob .-Abtheil . des

Reisebüreau Schottenselr,
Theatcr -Colonnad « 20/31.

Ein rentabl . HanS mit Werkstatt von
reellem Handwerker bei 10,000 Mk. Anzahlung
sofort zu kaufen geiudit. Ausführl. Offerten von
Eigentb. sub lll . 121  an den Tagbl.-Berlag.

Nientabl . HauS » dopp. 2-Z.-Wohn., im Preise
b. 50—70,000 Mk. zu kaufen gesucht. Wellritzv.
bevorz. Näh. Adlerstraße 48, 1 St.

Etagenvilla oder Etagenhaus , Wohnungen
von 5 Zimmern oder mebr, gute Lage, durch
den Selbstkäufer, obnc Agent, zu kaufen gesucht.
Offerten u. W . 12 * an den Tagbl.-Berlag.

Suche rentables Haus , Rbeinstraße oder Nähe, zu
kaufen. Off. u. H . las an den Tagbl.-Verl.

Hiesige Bäckerei
oder ein dafür geeignetes HanS zu kaufen.

Tüchtiger u. vermögender jung. Fachmann
wünscht eine hiesige Bäckerei zn kaufen.
Bitte nm Mitthriiung, die diskret behandelt
wird, unter «». »LL an den Tagbl.-Veriag.

Bäckerei -Gesuch.
In Wiesbaden oder Umgebung suche eine gut

gehende größere Bäckerei zu kaufen. Agenten
ausgeschlossen. Offerten erb. u. W . A.  10»
postlagernd Wiekbaden.
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Capitatten ;n verleihen.
Für gute Hhpothckeu, Rcstkanfaelder . For»

derungeu habe stets Käufer . Teufal
Uejer Sulzherger , BaNuhofstratze 18.
Telepyou524 . Sprechz. v. 8—5Nm . 10476

Für Jmmovtlieu - uud Hypotheken»
Geschäfte empfiehlt sich

Conrad Keibel , Nerothal 16.

Hypothekengelder L» "ü
icber Höhe bi« 60 "/« Taxe, sowie einige Posten
2. Stelle unter sehr gnnst. Beding, z. verg.
Näheres b. n . liaer , Friedrichstr. 19. 10475

90-100,000  m,
auch getheilt , gegen gute Hypotheken per

I. April , oder früher , vom Selvst«
darleiher abzugcbcn . Angebote unter
L . LL « besorgt der Tagbl .-Berlag.

15- tt . 20,000 M . 2. Hypothek zn verleihen.
J. »oilliopff . Rbeinstraße 42, 2—4 Uhr.

Zum Ausleihen
sind ca. 450,000 Mk. verfügbar. Beträge in

jeder Höhe werden auf l . und2. Hypotheken
unter billigster Zinsberechnung für gleich
oder später gegeben. Offerten erbeten unter

lll an den Tagbl.-Veriag.
Mk. 422,000 , ganz oder geil,eilt , aus erste

Hypothek zu niederem Zinsfuß per sofort oder
später auSzuleihen . Offerten sub « . LSS
an den Tagbl.-Vcrlag,

MiiOMO, 00091.
wünscht ein Rentner auf 1. 0. auch2. Hypoth.
aurzuleihcn. Bitte, unter ff*. LLL an den
Tagbl.-Vcrlag zu schreiben.

12.000 M . ansz. Off. u. « . 4 « Post Berl. Hof.
10 .000 Mk . u. 70 .000 Mk ., auch geil,eilt, auf

Hyp. auszul. .losepli stem . Goldgaffe 6.
Gelder auf 1. Hypothek zu mäßigem Zins¬

fuß auszuleihen. Offert, erb. unt. H . LS 4
an den Tagbl.-Veriag.

12—15,000 Mk . a. 2. Hypothek auszuleihen.
Hat,, . Keilbacl «, NicolaSstr. 5.

Capitalirn ?« leihen gesucht.
100 .000 Mk. , 60 % Taxe , zum April auf

vorzügl . Wohnhaus in bester Lage von gut
situirtcm Manne gesucht. Nur dirccie Off. er¬
wünscht 11. Chiffre A. ISS a. d. Tagbl.-Verl.

40 .000 Mk . zu 4>/, > auf 2. Hypothek werden
per 1. April auf ein GcschästrhaiiS (prima
Object) zu leiben gesucht. Offerten bitte unter
IV. LS» im Tagbl.-Perlag niederznlegen.

Ca. 35,000 Mk. AL"Ä'
unter 8 . 118 an den Tagbl.-Verlag erbeten.

40 .000 Mk. sich. Anlage für Mündelg . für
hier gef. Beleihung nur 30 "/« der seld«
gerichtl. Taxe . Offerten unter H . LS»
au den Tagbl .-Berlag erb.

30 .000 Mk. au erste Stelle , Rheiugau,
gesucht. Off. erbitte u . Chiff . ® . LS4
au den Tagbl .-Berl.

Suche zum 1. Febr.
1. Hypothek in der Höhe von 15,000 Mk.,

Object in der Nähe von Wiesbaden gelegen
(balbe Taxe) zu 3Y«"/° vom Selbstdarleiher.
Offerten unter L". iss an den Tagbl.-Veriag.

10—12,000 Mk. s. j. Geschäftsmann mit gut
geh. Geschäft zum Ank. eines Hanse«. Offerte!»
unter A. LSI an den Tagbl.-Vcrlag.

2000 Mk. ! Ä 53S
K . IS » an de» Tagbl.-Verl.

Bancapital ML'LLL L»
an den Tagbl.-Vcrlag.

15—18,000 Mk . auf 1. Hyp. zu 6°/o, HauS im
Rheiugau mit 4 Moraen Weinberg(beste Lage),
sos. gesucht. Off. u. ISS a. d. Tagbl.-Verl.

3 —4000 Mk. gcg. gute hypotb. Sicherheit sofort
gesucht. Zahle 5- 5'/, "/«. Offert, u. I ". » SS
an den Tagbl.-Verl.

40 .000 Mk. prima zweit « Hypothek, gute
Verzinsung , gesucht. Angebote von
Delvstdarl . unter Chiff . C. »SS au den
Tagbl .-Berlag.
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Theilhaber
0,000 Mk. sofort gesucht.mit ca. 5—10,(

M. »S4 mi den Toabl.-Verl na.
Off. unt

Soerus
gesucht, tdätiger oder stiller, für rentables Fabrik-
acscbäft mit 8—10,000 Rm. Kapital-Einlage. Fach»
kenutiiiffe nicht crlordcrlich. Offerten u. 8 . LL»
an den Taabl .-Verlag.

Gesucht vor Soiinenberg kl. HanS m. Garten
z. Alleinbewohnei!. Offert, in. Preisangabe unt.

LS 4 an den Tagbl .-Vcrlaa.

Für Wagner
bietet sich Gelegenheit, in einem Vororte von
Wiesbaden (Soiinenberg), wegen Krankheit
des jetzigen Inhabers , eine schon 70 Jahre
bestehende Waqnerei sammt Inventar und
bedeutendemHolzvorrath unter günstigen
Bedingungen zn übernehmen. Zu erfragen
Hcrinannstraße 2, Part.

PrivaL -MittagsLisch
nur iür bessere Herren Rbeinstraße 52. 1.
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3<i. gebildeter Kaufmann, 27I

_ _ alt, seit mehreren Jahren in
einem der hiesigen größten Geschäfte al» Buch¬
halter tbätig, sucht Vertrauensstellung in einem
FabrikationSgeschäft oder kleineren Fabrik, wo
ihm evtl, durch Einheirath Gelegenheit zu einer
späteren Betheiligung geboten wäre. Gefl. Off.
unter O. »2» au den Tagbl.-Verlag.

Ei» Bieriel-Aooun. I), 2. Parq.,2. Reihe, sehr
guter Platz. Krankh. bald. abzug. Karlstr. 88. I.

~<£. W . 8lb. B. H. R .. M .. a . Zaala . 4 6. t 1.
(£in Viertel ÄvonnemeiitB, erste NanggaUerte,

erste Reibe link«, Platz4, für den Rest der Saison
nbgnaeben Taunurstraße 49. 8 >.

Ogi« Theater. Zwei Viertel-Abonnements,
Mittels!., f. d.Restd.Saison abz. ffr.-Abtstr. 8, V.

tzl. Nenter.
1. Rang lks., N». 1, Abt . C, bis

i . Mai abzngeben. Gefl. Anfragen
an das Reisebürea« Schottenfel »,
Theater -Colonnade 20/81.

Orchesterfeffel, 2. Reihe, ein
Viertel - Abonnement C,

fft» die letzte Hälfte abzugeben. Llnöt.
Sonnenbergerstraste 28» Zimmer Ra. Ist

Königl. Theater.
.Mn Viertel-Ähonn . » , 1. Parquet, 5. R.,

fiir die letzte Hälfte  abzua. Wilbelmstr. 12. 1. Kt.

Königliches Theater.
Ein Biertel-Slbonnement« , 1. Parqnet,

R-ihei.unter Selbstkostenpreis
abzngeben. Näheres im

Bankgeschäft vonI’nul Strasbnrg »er,
_ Museumstraße la.__
„ „K^ntgl. Theater. Ein Achtel, Abonn. C,
1. Rang, 1. Reihe, f. d. Rest d. Saison abzng.
Adelbeidstratzc 65. 1.

Königliches Theater.
. . . Zweite Ranggalterie, 1. Reihe, Mitte, ei»
schöner Platz, für den Rest der Saison abzngeben.
Offerten unter V. IS » an den Tagbl.-Verlag.

Königliches Theater.
*/• Orchesterfeffel, I

^l ' f ***" *« '  Mitte,«zngeoen im
links, 7—8, und
No. 35,

Reisebüreau Schottenfels,
__ Theater-Colonnade 29—31,_

Zwei Achtet-Abonn. C, Part., Milte. 2. Reihe,
pi . ssf. abzng. Näb. Dotzbeimerflraße 47, 3 St.
- . iüvon-icmeut0 . 3. Rang. 3. Reibe, für den
Rest der Saiion abnigeben Luisenstraße6, 2 St.

PlMt-MtGW
ffeinen bürgerlichen) suchen zwei Damen. Offerten
.erbeten nnler 17. las nn den Tagbl.-Verlag.

Vertretungen, Jucijsos etc.
adernimmt tücht. gew. Kaufmann. Offerten-ob
Ul. ISO an den Tagbl.-Verlaa.

Freirelig . Dame
I ." - lleinstch., Bildung, Charact., Un-

abbängmk. schätzend, mit bescheid. LebenSansprüch.,
mochte KesinnnngSgenosfin in gleicher Lage kennen
lern. Mittbeil. (anon. zwecklos) unter » . 118an den Tagbl.-Verlaa.

Breismasken!
«v« Malereien auf Seide k.  fertigt schnell

aiib fein an JFr.  Schwab , Wcstendstr. 13, 1,
akadem. geb. Malerin,  _
— Marken« », z. v. o. z. v. öerrngartenstr. 16, P.
^ El. rotd. Atl.-Cost. z. v. Fautbruiinenstr. 1l , 1.
. E.Ma«kene»st.(Pierrotte) z. v. Häsnerg.17,2^

D..Markenan?iiae dill. zu vl. Eniseistr. 65, 2.
Eleg. T.-M. -Anz. b. «i, vl. Adolfsalte, 1« 3
Guter Mtttag «. u. AvenSttsch in „. außer

dem Sause. Spenehau« Oronienstraße3. Bart
, Schöne DominoK ,n verleiben

Reparaturen
an

Wer-
xnWWmi!,

sowie allen . _ ,
$au6 !fhtUung$maf<iHitcit und WevranchS-
gegenstLnden. Schleifen u. Poliren aller
f ' u*Mefferwaaren. Neue Olingen
w* Tisch»u. Taschenmesser von 60 Pf. an.

I»I>. Kramer . Mebergasse3, ß . t.

leiden Gtiststr. 5,2

Schneiderin empf. sich zur Anfertigung von

gcrein
Parguetböden
nigt und gewichst, ßerstellunav

und Treppen
werden

gewichst. Herstellung wie neu.
rompte Bedienung. Billige Preise.

.v. Hecht , Westendstraße 13.
w. btvig gestocht., pol. u. repar. bei

^ Wläjlflc »ah. Harb . Stublm., Saalg. 4 6.
Polsterer und Decorateur empfiehlt sich in und

außer dem.Hause. Zu erfr. Hellmundstr. 54, P
Avolsftratze 1»

«arreufuhrwerk gesucht; sehr guter « arte«.
grund abzugeben.  P . terrh
V T. Schneideri. K. a. d. H. Sedanstr. 1», 2~L

Berfccte Marrenschneiderin empfiehlt sich
fn und außer dem Hanse. Bleichstraße 23. 1 l.

Uorkstraße 25, 2 r.
.werden Kostüme aller Art bei bMIgster Berechn,
anaetertigt. Für tadellosen Sitz wird  garantirt.

Pers. Schneiderin^ . . , —- und außer dem
Hanse. Nab. Hellmundstraße 35, 2 l.

Gm besserer Mäochen luait Kunden(Nähen
v«b Autzbeffern der Wäsche). Langgaffe 88, H. 1.

Maskenhüte
u»h jede Art Putz fertigt an

Kmma Modtke , Luisenplatz2, V. P.
Weitz'iick.empt. f. Bert>amiir. l8, P. 10086

TüMt. Büal. i. K. a. d. S. Feldstr. 25. 2 I.
Perfect« Bugtcrin sucht noch Privat»

künden, chirfchgraben 26, Ddhs. 1 St . l.
Han»fch«he werden schön qewajchen und

aewrbt bei Str «»n«c»l,, Kirchy. 87. 10080
Handschuhe SSSJÄT*
llaiidseluihe far“ ,S

<>!«▼. Kcappini . Michelrberg 2.
Aufs Land wird Wäsche angenommen, schön

und punttlich besorgt. Näb. im Tagbl.-Verl. Rp
Wenvte Arisenfe nimmt noch Damen an.

Nab. Rbeinstraße 111, Frontsp.
Friseuse sucht noch Kunden in u. außer dem

Hause. Kaiwr-ssriedrich'Rina 70, Souterrain.
Friseuse emvt. s. Fris. Schulaasse 11. 1.

Ehefflal. rotlie Kreuz-Schwester
und Oberin,

assistlrt auf Kliniken , übernimmt Krankenpflege»
Massasre etc. Aarstrasse 16, 1. Telefon 2753.

Dame
Ät [aftl n fßT' Cnrt' ®a"bS

Bet Frauenleiden all. Art h. schnell»nd
sicher erf. Hebamme. Offerten unter N'. 104
an den Taebl.-Verlag.

E. Kind w. in g Psteg, qea. Adlerstr. 63. 1 I.

„ Wer leiht L ? » » ÄStellung 500 Mk. gegen5"/» Zinsen und Rück¬
zahlung noch Uebereivkunst. Gefl. Offerten unter
«!. 12 » an den Tagbl.-Verlag.

Ein solider kleiner GeschäsiSmann sucht gegen
doppelte Sicherheit aus ein halbes Jahr ein Dar¬
lehn von Mk. 66. Offerten unter « . 123 an
den Taabl.-Verla«.

Die berühmte Phrenologin
deutet Kovf- u. Handlinien. .Helenenstraße 12, 1.

Herrath.
Geschäftsmann, Ans. 30er Jahren, mit einigen

100 Mk. erspartem Geld, sucht Bekanntschaft eine»
älteren Dienstmädchens oder einer Wiitwe zweck»
Heiratb. Offerten unter O. 123 an den
Tagbl.-Verlag.

^AWWWWWi

Gefch«ft «l»knle etr.
Bülawstratze 10 schöner beller Raum, für jeden

Zweck geeignet, zu vermietbcn. 287
Dotzheimerstr. 12 sch. h. Werkst., Lagerpl. z. v
Verlängerte Fcldstr. eine Werkstatt nebst Lager¬

raum auf gleich zu vermiethen. Näh. Feld-
straße6, 1. 419

Per 1. April 1903 habe ich in m. Hanse
Moritzstratze 84 zwei Räume, ca. 160 sD-Mtr.
groß, für EngroSgeschaft rc. passend, zu verm.,
event. kann eine3-Zimmerwohnung und großer
Lagerkcller dazu gegeben werden. . 6413

C. Kürgeacr.
Nheinstratze 65 Lade» nebst Laden,im. 1. April

billig zu vcrmictben. Näh. Eckladcn. 850
Lagerplatz mit Schuppen und Stallung,

eveutl. auch Wohnung, ist per sofort anderweitig
zu verm. Näb. Dotzheimerstr. 74, 2. Et. r. 887

Wcrktzätte mit oder ohne kl. Wohnungp. 1 April
zu vermiethen. Näherer Scharnhorststr. 18, P.

■- ILaden
mit einem Schaufenster in bester Late von

Mainz
per sofort od . später *u vermiethen . OfT
unter V.  C . li . 801 an Rudolf Houei
Frankfurt a . M . (Fa . 5526/4) F144

Wshnmrgrn.

Adelheidstr. 49, ^
Wohn., Balkon, Südseite, p. April z.

Etage, sehr
große5-Zim.-

. .. . . --. -.I z. vm. 241
Adeltzerdstr. 87, Garte,ih., Mans.-Wohn.. 2 Z..

Küchk, Keller. Näh. 2.  St . SanereMiy.
Adterstr. 18 drei Zim., K. p. April, ki. Fam.
Adlerstr. 61 eine Wohn. v. 3 Zim. u. Küche aus

1. April zu verm. Näheres bei Vart Hörer.
üiHfßtlflfiT 4a l'  lcböne große

6-Zimmer - Wohnung
Ar 1000 Mark per 1. April zu vermiethen.Näheres2. Elage.

Dotzheimerstr. 74, Mittelb. Part., geraum.
3-Zimmer-Wohnnng sowie Stallung, auch für
Wertstätte geeignet, sofort zu vermiethen. Aurk.
Borderd. 2.  Et . t . 386

Neubau Dotzheimerstr.
schöne2- u. 3-Zimmerwohnimgen, der Neuzeit
entsprechend, aus 1. April 1903 zu vermiethen.
Nah. zu erfragen Dotzheimerstr. 74, 1 r . 6523

Drndenstratze3, Vdh«. Part., 2 Zimmer. Küche
und Znbcbor per 1. April zu vermiethen.

Drndenstratze3 2 Zimmer, Küche mit Werkst.
zu vermiethen. Näh. Part.

Emserstratze 47, 2, herrlich frei gelegene
Wohnung von5Zimmern,Küche,Kellern,2Man¬
sarden, 1 verschlossener Balkon. 850 Mk.

FTroethestratze 25, 2. Etage, s-böne Fünf-
™ Zimmer-Wohnung. Preis 1050. Näh. P.

Kaiser - Friedrich-
Ring 86ai der Adolfrallee)Herrschaft!.Hochvarterre-

nuug von 4 Zimmern. Bad, Küche nebst
reichlichem Zubehör per 1. April 1903 zu ver-
miethen. Näheres Baubürcau Kaiscr-Fnedrich-
Ring 78. 235

Karlstratze 37, SÄS
per 1. April zu verm. Näh. 2 St . l. 6529

Langgasse 38 Wohnung von4 Zimmern, Küche
und Zubehör per 1. April zu vermiethen. Näh.
im 1. Stock daselbst. 389

Metzgcraasse 16 zwei Zimmer, Kücheu. Keller
per 1. April zu vermiethen. Näh. Part.

Mritzjtrche 51.
am Kaiscr-Friedrich-Ning, ist eine schöne Drci-

Zimmerwohnung mit Bad, Küche und Zubehör
per 1. April 1903 zu vermiethen. Näherer
Baubüreau Kaiser-Friedrich-Ring 78. 234

Parkstratze 29
ist die Wohnung im 1. Stock auf sofort, die Part.-

Wobnung auf1. April 1903 zu vermiethen. Jede
Wohnung enthält9 elegante Wohnräume nebst
Badezimmer, Küche, Waschküche, Keller und
Mansarden und ist mit elektr. Licht und Central-
dcizung versehen. Die Mlla liegt in hübschem,
großem Garten, anstoßend an die Kuranlogcn.
Besichtigungen 11—1 Uhr. Nähere Auskunft
Adolf,aller 47. 1. 6253

Nheinstratze 62 herrschaftliche Wohnung mit
Balkon, bestehend ans 7 Zimmern, 2Mansarden,
Bad und allem Zubehör ans 1. April 1903 zi,
vermiethen. Näh. Adelheidstratze 22, P. 290

Nheinstratze 83, ÄS
schone große8-Zimmer-Wohming mit reichlichem
Zubehör per 1. Aprilz» vermieden. Näheres
Rhcinstr. 31 bei Hofpbotogr. Sehipper . 150‘

Räderst». 30, Ecke Sliflstr., 2. Et , 4 Zim. mt'
Zubehör per 1. April zu verm. Näheres Part

Scharnhorststr. 18 ist d. 2. Et., best, a. 4 Zim.
u. Zub. per 1. April zu verm. Näh. daselbst P.

Schiersteinerstr. 14 (Neubau), am Kailer-Fr.-
Riug, sind2-Z.-Wohn., der Neuzeit cnlipr. aus-
gcst.. sof. od. 1. Apr. zu vm. N. i. Hause, P . l.

Ol. Dchwalbacherstratze8 kleine Wohnung zu
vermiethen. Näh. Dachlogi«.

Sedanstr. 10, Pdb.. 3 Zim., Küche, 2 K.,1Mans.,
a. 1. April zu verm. Näh. Bdh. 1 r.

Taunusstratze 51/Z3,
2 Et . r ., 6 Zimmer mit reich!. Zubehör , Bad,
2 Balkon«, 2 Mansarden, 2 Keller, Lift, elektr.
Licht, Gas, Garteiibenutzung zum1. April 1903
zii vermiethen. Näh. daselbst Dienstag» und
Freitag» 2- 5 Uhr.

Westendstratze 11 4-Z>m.-Wobining mit Balkon
und Zubehör per 1. April 1903 zu vermieiben.

Eine hochherrsckmstr.
Erdgeschoß-Wohnung
von 7_gr. Zimmern, Bad rc. und reichlichem
Zubehör wird pr. 1. April 03 mielhirei. Näh.
Alexandrastraße10.

Wohnung, 8 Zimnier, Küche rc., per 1. April
z» vermiethen. Näh. Fauibrunnenstr. 10, 1 r.
Anzusehen von 11  Ubr Morgens an. 415

Eine3-Zimmerwohniiiia mit ollem Zubehör sofort
zu vermiethen. Näh. Seerobmstr. 82, 2 l. 126

Philippäbergstr. 15,21., schöne Lage, srdl. mbH
Zimmer mit oder ohne Pension zu vermiethen,

Platterstratze 24 zwei Zimmer und Küche pee
1. April zu vermiethen.

Scharnhorststr. 16, 2r., sch. mbl. Zim. preisw.
Schnlverg 13, P., möbl. Part.-Z. zu vermietheip
Schwalvachcrstr. 10, 2, möbl. Zimmer zu vm.
Schwalbacherstr. 13, 3 r., möbl. Z. (2-feustr.),
Schwalvacherstr. 13, 3 r., möbl. Z. (2-fenstr.).
Sedanstratze 10, 2 l., ein gut möbl. Zimme,

auf den 15. zu vermiethen.
Sedanstr. 15, 1 links, möblirte» Z!m. z» verm.
Dteingasie 6, 3 l., frdl. möbl. Zim. sof. z. vm.
Stiststr. 17, 1, 2 möbl. Zimmer frei zum 16. d.
Walramstr. 5, 2 St. l., möbl. Zimmer sofort.
Walramstr. 9, 2 r.. möbl. Zimmer zu verm.
Walramstr. 21, 1 l ., möbl. Zimmer bill. zu v.
Mebergasse 46, Vdh. 3, möbl. Zim. bill. zu vm.
Weilstr. 13 kleine« möbl. Part .-Zimmer zu verm.
Weilst». 19, 1, drei sch. m. Z. zus. o. ein,, zu v.
Wellritzstr. 31, 2, eins. möbl. Zimmer zu vern»
Westendstratze8, 1 r., möbl. Zimmer zu verm.
Zimmermannstr. 10, 3 I., q. m. Zim. mit ».

obue Pens. a. e. ain't. Hrn. ob. Dame sof. od. 1.
Möblirtcs Zimmer mit oder ohne Kost zu ver»

mietdeu. Nab. Mauergasse 10, 1.
Sleltere Dame, alleinstehend, giebt frdl. möbl.

Zimmer sehr preisw. an jungen Herrn oder
Dame ab. Näheres im Tagbl.-Verlaa. Ap

Möbl. Fro»tsp.-Zim. in gut. Hauses. bill. zu vm.
Zu erfragen im Tagbl.-Verlag. Km

gteve Zimmer , Mansarde «,
Kammern.

Jahnstratze 4 ein billige» Partcrre-Zimmcr
an ein oder zwei junge solide Leute zu verm.

Kapcllcnstratze 10, 3, Mansarde billig zu verm.

Remisen , Ktallnnaen , Scheunen,
Keller ete.

BiSmarck-Ning 19 Sont.-Naum für Flaschen»
bierk., Lagcrr. od. ruh. Havdw. zu v. N. P . l.

Weinkeller zu verwieibe» Wilhelmstr. 64. 360
Ein schöner Keller, ca. 15 m lang, per sofort

od. später tu v. Näb. S >ba''r>vo' s'st̂ - ße 18. ?ß.

Ausmärt » gelegene Mahnungen
Eltville , Tannusftr. 19

eine schöne freundliche E^ 0 hvNNg,
3 Zimmer, Küche nebst Zubehör, per sofort oder1. April zu vermiethen.

Möblirte Zimmer «nd möblirte
Mansarden , Schlafstellen etc.

wöbl. Zimmer zu verm.
21, 2. Et., möbl. Zimmer zu verm.

«!!^" ^ tstr. 30, 2 r., sch. möbl. Zimmer zu verm.
I ®»? St . !., möbl Zimmer zu v.

? r-' fl- wöbl. Zim. z. verm.Albrechlstr. 37, Hth. 1, erh. Arb. Kostu. Log.
®*•' kin möbl. Zim. zu veriii.

B eichstratze2, 2 St., möbl. Z. m. Pens. z. vm.
Bleichstr. 15, 2 lkr., gut möbl. Zimmer zu vm.
Bletchstratze 18» 1 r., gut möbl. Zimmer mit

1 .». 2 Betten, mit u. ohne Pension, zu verm.
t - möbl. Zimmer zu vm.

t̂ ^ cherstr. 6»2 1., ein möbl. Zimmer zu verm.
Blücherstr. 12, 2 r., sch. möbl. Zimmerb. zu v.
Daulbachthal 2, P ., schön möbl. Zimmer mitPensto» zu vermiethen.
Dotzheimerstr. 10, 2. m. Z. z. v. nt. Mittagrt.
Dotzheimerstr. 26, Hth. 1 r., m. Zim. zu vm.
Dotzheimerstr. 44, Gth. 1 r ., gut möbl. Zim.
Drndenstratze4 möbl. Part.-Zimmer zu verm.
Emserstr. 49, 2, sch. m. W.- u. Schlafz. zu vm.

^eldstratze 23, V. P., schön möbl. Z. viüia z. vm.
^rankenstr. 19, P., eins. möbl. Z. p. W. 2.50.
irankcnstr. 26. 2, erhältj. Mann Kostu. Logis,
riedrrchstr. 23. 2 I., eins. m. Zim. z. 15 Mk.

friedrichstr. 47, 3 I., erh. rl. Arb. g. K. u. L
Hclenenstr. 16, Bitlb. 2, Schlafstelle zu verm.
Hetenenstr. 18, P.. schön möbl. Zim. m. Peni.
Hclenenstr. 29, f.L-AL

Zlmmer zu vermiethen, ev. nt. Pension.
Hellmundstr. 5, 3 r., möbl. Zimmer zu verm.
Hellmnndstr. 52, 2, m. Zim. an zwei Frl. z. v.
Hellmundstr. 54, Hth. 2, erh. aust. Mann Log
Hermannstr. 15, 3 l.. möbl. Zim. b. zu verm.
Hermannstr. 20, 3 I.. schön möbl. Zim. zu vm.
Karlstr. 33, 3 L, g. möbl. Zim. sofort zu verm.
Krrchgasse 30, 2 r., gut möbl. Zimmer zu verm.
Kirchhofsgasse2, 3 r„ möbl. Zimmer zu verm.
Lnrsenstr. 12, Hlh. 1 St., möbl. Zim. zu verm.
Lnisenstr. 17, Stb. 1 r., möbl. Zimmer zu vm.
Maurrtinsplatz 3 möbl. Zimmers. zu verm.
Manritinsstr» 3, 2 r., schön möbl. Zimmer

m. Pension au ein Fräulein zu vermiethen.
Manritiusstr . 7, 3 l.. m. Z. m. 2 Bett z. vm.
Michetsverg 26, 2 St., ein hübsch möbl. Zim.

mit oder ohne Pension sevarat sofort zu verm.
Moritzsir. 6, Stb. 1 l., möbl. Zimmer zu verm.
Neroftr. 3, 2, möbl. Zimmerm. 1—2 B. zu v.
Nerostr. 23, 2 St . r., möbl. Zimmer zu verm.
Oranienstratze2, 1 St., schön möbl. Zimmer

mit Pension. Zn erfragen Part,
vranicnstr. 2, P., möbl. Maus. m. Kost vm.
Oranienstr. 3, P.. erd. anst. Arb. Logisu. Kost.
Oranienstr. 3, 1, möbl. Zim., sep., a. m. Pens.
Oranienstr. 22, Stb. l. 1 St . r.. e. mbl. Z. z. v.
Oranienstr. 27, 2 l., m. Z. m. od. o. P. zu v.
Oranienstr. 60, 3 St., möbi. Zimmer zu verm.
Oranienstr. 62, Mtlb. 2, schön möbl.Z. zu vm.

Da»

Mmpmidp !s-Mm«
Lion&€ie.,

Schillerplatz1 — Telephon 708,
empfiehlt sich den Miethern zur tosten»
freien Beschaffung von

mävltrten und nnmöblirten
Btilen» und Etagenwohnnnqen
GeschästSlokalen— mävtirte«
Zimmern,

lernte zur Vermittlung von
Ammobilien - Geschäften und
hhpothetarischen Geldanlagen.

ur Vereinfachung der aeschäftlichen
Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrikaus zu überweisenden Anzeige» bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatt».

Wohnungs-Gesuch.
Per 1. Juli wird eine Wohnung, 6—7 Zib...

in schöner gesunder Lage (Eommerseite) von
ruhiger Familie (vier erwachsene Personen) gesucht.
Offerten unter W.  lflO an den Tagd!.»Veri.

Zum 1. April suchen zwei Damen eine adgeschl
1. od. 2. Etage von 5 Zimmern, Küchen. Zubehör
in befferem Hause zu miethen. Offerten mit Preis»
angabe uni. !V. 1S-S an den Tagbl.-Verlag. 420

Per 1. April eine Wohnung
, gesucht von 4 Zimmern nebst

Zubehör(electr. Licht). Offerten unter T . lOO
an den Tagbl.-Vertag.

Abgeschlossene Parterre- od. Gtagen-Wobmmg
in gutem Hause, enthaltend8—4 Zimmer, Küche
und Mansarde (event. auch Baderaum), in der
Nabe des Kochbrnnnens von zwei Damen zu
miethen gesucht. Offerten mit Preisangabe unter
.1. li » an den Taabl.-Verlaa.

Brautpaar sucht Woliuuug
von 2 Zimmern, Kücheu. Zubeb. in gutem Hause
zum 1. April, Nähe TamiuSstratze, Ncrothal.
Offerten erb, unter US. ISS an den Tagbl.-Verl.

IXf tue 1. Avril von zwei ält.
Damen Wohnung von zwei

Zimmern nebst Küche, Keller re. in gesunder ruh.
Lage, bevorzugt2 St . oder Part . Näb. Auskunft
bei<Jp «f )nv . l .ippcrt , Gr. Buegstr. 1, Laden.

Kinder!. Ehepaarf. 2-Z.-W. in aust. H. Preis
280—800 Mk. Off, u. s». 12 S Tagbl.-Verlag.

„ Untcrveamter , welcher seither Haus¬
verwaltung hatte, sucht Wohnung gea. Hausarbeit.
Gest. Offerte! n. kr. tainn  bei; Tagbl.-Peilag

ftppp  sucht für  4 Monate Wohnung
41 (2  Zimmer mit Frühst.)

in der Nähe des Gericht« oder Neroth'U. Meid,
werden mit Preirang. erbeten unter XV. 123
an den Tagbl.-Verlaa._

Junger Mann (Jsr ) sucht Zimmer mit
voller Pension. Offerten unter ti.  135 au den
Tagbl.-Verlag.

M bis Mei Ammer.sgÄ"
als Maleratelier eignen, in frequenter vornebme'
Lage iofort zu miethen gesucht. Offerten nebst qr
nauer Preisangabeu. D. 12 » a. d. Tagbl.-Ver!
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Verloren
silberne Gürtelschnalle an grünem Dammt-
aurtel. Gegen hohe Belohnung abzugeden
Sonnenberaerstratze«6._
.. . Am Sonntag ist e. leid. Hcrrn-Schirm irrthüm»

Gesucht per sofort tüchtige Herrschaft»» » »« ,
25 Mark Lohn monatlich. Kachr̂ riedrichq
King 88, 2 St.

Perfeete « Schi» sofort zur AuShiHfc aestrcht»
Auskunft Adelheidstraße2, Part.

Ein brave» Mädchen wird sofort gesucht. Rsihz
Fauldruiinenstratze9, P . I.

Ein zweite » Mädchen für ft« *»
arbeit gesucht Hellmundstr. 04,
Mädchen

für kleinen besseren Haurhalt gesucht. RQml
Schwalbacherstrabe 48, Laden.

Tüchtige » Mädchen sofort gesucht.
Frau » i»cb « r , Sedanstrabe 1.

sofort gesucht
HUI 111 Moritzstraße 51 , 8.
Acli. selbslst. Mädchen zu zwei Kindern gesucht.

Wilh.-Heilanstalt, Küche, Schloßplatz1».
<11 Mädchen möglichst sofort gesucht

Lnxemburgstraße7, Hochpart. ».
Junge » reinl. Mädchen gesucht Langgaffe 88, 1.
Gesucht f. eine leid . Dame ein fand , ordentl.

kräftige » Mädchen gegen guten Sah«
Nerothal 1« . Zu melden Morgen » von
10—12  n . Nachm, von 2—4 Uhr.

Khebltehei
Technikum

Bingen.
EOher«

Fachschule
fttr

Haschlnenbtn
und

Elektrotechnik.
Lehrwerkstätte

f .Elektrotechnlk.
Programme frei.

Direktor
Hoepbo |

Il<f) au» der Tonditorei Sin »» mitgenommen
worden. Abzugeben Kaifer-Friedrich-RIna  18 , 3.

E. Garten in nächster Nähe d. Stadt , . Pachtr
ges. Off. m. Preirang . u. P . 12 » Tagbl.-Verl. Verloren

auf der Cbauffee von Schierstein bi» zur neuen
J »fanteriekaser»e, oder in Schierstein selbst, ein
Spazierstock au» braunem Rohr mit silbernem
Griff. Letzterer ist mit Monogramm „F. 8." und
der Inschrift : . Z . Erg. an K. & Co.* versehen.
K/i>en Belohnung abzugcben oder anzumelden im
»Hotel Pariser Hof", Wiesbaden.

Garten zu verp. Näh. i. Tagbl.-Berlag. My
17** Schüler.

Ein kleinerWer ertbeiU grdi. Unter ich: WechieUehre n.
dovp. Buchsnbr.? Off, n. Z . las Tagbl.-Berl. den Namen Schu»chek hörend,

bat sich verlanfen. Wiederbringer gute Belohnung
Oranienstraße 27, Parterre . Bor Ankauf wirdgewarnt.

Kleine. , hellgelbe Affen-
Pinscherhündin hat sich am

Montag Abend verlaufen. Wiederbringer erhält
gilte Belohnung Bicbricherstraße 21. 2. Etage.
Bor Ankauf wird gewarnt. _

Entlaufen
brauner glatthaar . Jagdhund , stämmiger Körper¬
bau, lange, nicht couvirte Ruthe, auf den Namen
„Sander * hörend. Trägt Würqebalrband ohne
«uf 'chr. Wiederbr. gute Bel. Kais.-Fr .-Rina 86,1.

Zugelaufen ein kleiner Sund mit Namen
auf dem Halsband. Abzuh. Römcrberg 1, Dach.

zt"" U ’fiT
Offenbach-Mitn. Anständige » tüchtige » Küchen»

Mädchen , ebeniolches Zimmer«
madchcn gesucht Wilhelmsplatz 5.

rum 1. Februar ein Mädchen
mit guten Zeugn., da» fein

bürgerl. kochen kann u. etwa» Hausarbeit übern.
Melden Alexaiidrastraße1,Part ., 10—11, 3—4.
fit — J. tin. junge» zuverläff.L%1 ft fl*it ■ und mit guten Zeug,

f » ! ■ S -t -' niffen versehene»' Mädchen von aus¬
wärts auf sofort in kleinen Haushalt . Nähere»
Albrecht strabe 42, 3 l.

Tüchtige » Alleinmädchen gesucht

8ehvNre4inn ru vxtspn.

Gymnasiast
sucht zum 1. Febr . Pension in best Fam. Offerten
unter rsa den Tagbl.-Berlaa.

Pension gesucht für eine» Untersecundaner
in gutem Hause. Offerten mit Pensionrprei»
peten unter A.  1 2 » an den Taabl.-Verlog. MW » Moritzstr. 6. Thoreing. link» Partz

Eins. Mädchenf. Hausarb. gef. Fricdrichstr. 7. L.
Ein Mädchen für Kinder und etwa« Haushalt

wird gesucht Kl. Biirgstraße 8, im Laden.
Wr * Ein Mädchen für Hausarbeit gesucht.

Lohn 22 Mk. Sedanstrahe 1, Part . r.
Gesucht für kleinen Haushalt

m sauberes zuverlässig . Mädchen.
Näh . Rheinstraße 22 , Mittel - . 1 St.

Ein ordentliches , gut erzogenes Mädchen
vom Lande für Küchen» und Hausarbeit gesucht
Emierstraße4, Vdh. Part.

WWŴ ^ Ein tüchtiger Mädchen gesucht. Näh.
zu erfragen im Tagbl.-Berlag. 14,

Ein br. Mädchen , welche» Liebe zu Kindern hat,
wird gesucht Mauergasse 14, 2 « 1. r.

Eng. Dame errh. eng . Unterricht . Ans.Zimmer, einzeln, auch zusammen, sein mödl.
zu billigem Preis ab' ugeben Nosenstr. 10, 1. Et,

■■£ u . WUnrpl . Buchhandl., Wilhtlmstr. L®"1' eonber .JhtSflobr br» „SIrbril,merkt br» » irlbabrnet
loflolatt rriAemt am fSorebrnb ttut » jrbeu «lu»eebrlae» im
9 ' tlai '. Latigsegr 27, 1111brntbült jrbr»mel aHt LirnftgrltichrSl.6 &m,ia>e >n brr»a-bslrrtchrinrnbr» Kumm«
*t* «Ble »bsbeiter Te,dlett " zur « itjtljr atlonjen . 80115 Udr
«n fflrrfauf, de» 6tii it 5 Pf »., ven 6 Udr eb enftrrbtir.
n" ri» flrim <br « i"n* mebmr. - Bei Ichriftüchrn Off« '«
HSSE.' *11 ' * üch . Crleinal .atiniiiBe , (onbtrn beten tlb-
jtbnfteit brigufüerti; für Blrbrrrrlengimg rtraa brlerlrottt
Di,a,nel - fltii (i" if(e ober sonstiger Utlunben übrrntSimn wir
«nirrlti Bewähr. — Offerten, welche Innrrbalb « Wochen nicht

ebartzol! worbrn sind, wrrbrn unrrlffnrt vrrnichrrl.s

Nachdüffest. «» erth. Näh, im Tagbl.-Berlag. Df

gibt eine Französin. Kinder u. jg. Damen beoorz.Iiebavb . it «. Mb. » V « . .. (. v . vi vOfferten unter Jt . »00  an de» Tagbl.-Berlaa
Best, einpf. Lehrerin erid. ged. franz., engl. u.VI - nv. ., . . . . .. I • »»(» t » »»g«, WIIUWW,

Üfll. Unterr. (f. Ausl, deutsch). Nachhülfc für
« » uler. Näb. 4—5 Ilbr Geisberastraste 28. 1.Näb. 4—5 Uhr GeiSbergstrahe 28, 1,ur Vereinfachung de, geschäftlichen

1 Verkehrs bitten wir untere geehrten
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik

[uns zu überweisenden Anzeigen bei

(Parstenn ) gtebl franz.

,ur Vereinfachung des geschäftlichen
' Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik

\ UNS zu überweisenden Anzeigen bei

Aufgabe gleich zu bezahlen. '
Der Verlag des WiesbadenerLagbiattr,

Helknenstr. 26,  8. Ein tüchtige» Büffetfräulein kan»
sofort (intreten.

_ . Caf^ Germania , Markkstraste SS.
Solides reinl. Mädchen findet dauernde Stell»«»«

in kleiner Familie. Näh. SchützenhofstraßeL
Ein fleißiges sauberes Mädchen gegen gute« Loh»

gesucht Moritzstraße 85, Part.
Ein junge» eins. Mädchen ges. Jahnstr . 80, 8 r,
MM -»» Tüchtiges Mädchen , welche»

bürgerlich kochen kann, gegen gute»
Lohn grsucht Kirchgasse6, 1 St.

Einfaches tüchtiges Mädchen, in Küche und Haus¬
arbeit erfahren, bei gutem Lohn sofort gesucht
Riehlstraße 17, Part ., im Laden.

Alleinmädchen für kleinen Haushalt gesrrcht
Kaiser-FriedrichiRing 17. Gth. Part.

Tüchtiges Mädchen für Küche sofort gesucht
Neugasse 7.

Ein SlUeinmädchen mit guten Zeugnisien wlrh
für einen Haushalt von zwei Personen gesucht.
Näb. Wilhelminenstraße8. 2.

Ein in allen Hausarbeiten er«
B®8» fahre, «es anständiges Mädchen

zum 1. Febr . gesucht « apellenstratze «5.
Ein Mädchen v. Lande von 14—16 Jahren sof«

gesucht Schiersteinerstraße 17.
Knchenmädchen gesucht Tauiiusstraße 10.
Für den kleinen Haushalt einer Dome wird ei«

Inetitntrlce frattyalert Spiegelgasse 9,
Aufgabe gleich zu bezahlen. '

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

benachrichtigt
Anfang 1908

KteSIenvermittl . Seerobenstrasse 19, Fräul
Eihach, Sprachst. : Mittw. u, " ' Welblichr Per foltert, die KteU«»slinde».

Mädchenhcim
lucht geprüfte Kindergärtnerin, bessere» Kinder¬
mädchen, Stützen. Herrschaft?- u. brgl. Köchinnen.
Allein-, Hans-, Zimmer- n. Küchenmädchen für
sof. u. spater f. hier u. anrw. Diakon «e1 »»er.

Confection.
Sunfle angehende Verkäuferin, branchekundig, wird

gesucht von C.  Ries - 1!«-beredt,
, . Wilbelmstraße12. 1.

Eine tüchtige Verkäuferin für Schweinemetzgerei
gesucht. Nab. Moritzstraße 27, Part.

Tücht. Taillen- u. Nockarbeit, ges. Hermannstr. 10.

Samstags 12—1. *

Berlitz School
Sprachlehr -Institut für Erwachsene.

Rheinstrasse 18, Part.
Schfitzcnhofstrasse 12, 1

muestra patrntata , dk lezioni.
s Kleine Wilhelmstrasse 6, III.

Bnchmhrrmg

Unterricht .im Lesenu. Schreiben
der Blindenschrift

w. ertbeilt. Off, u. W. 106  an d Tagbl.-VeÄ

Täglich
M\m neuer KlyßnschreibOnrse

in »aufm . , Beamten -, Kopf » und
Rundschrift,

in Tag - und Abendstunden, nach meiner in
ganz Deutschland, sowie im Auslande be¬
kannten und eingeführten Methode, unter
Garantie des Erfolge ». Alle Kurse
haben unbegrenzte Stundenzahl.

Schreiberfolg.

verlangt, welches das Kochenn. die Hausarbeil
versteht. Ente Zeugnisse erforderlich. Nähere»
Worthstraße 7. 1 St .. Vorm, von 11—1 Uhr,
Nachmittags bis 3'/- Uhr.

Aeltere» Ehepaar sucht für bald ein tüchtige»
ordentl.,Alleinmädchen, da» kochen kann. Gut»
Zeugnisse erforderlich. Nheinstraße 18, 2 recht»,

tfiir einen kleinen Haushalt tüchtige» Mädchen,
das auch etwas nähen und bügeln kann, gesucht
BiSmarckring 14, 2 rechts.

Ang. Büglerin a. dauernd ges. Nerostr. 23, H. 1,

Marl Hecker
Violoneellift und Pianist,

empfiehlt sich für Unterricht im Violoncello - u.
Clavierspicl » für Mitwirkung in Concertcn im
Solo » u . Ensemblespiel n . Begleitungen

Clavter » u. Biolin -Unierricht.Elavter » u. Biolin -Unierricht. Hervorrag.
Methode. Schnellste Entwickelung der Technik.
K » ir1 »ae « «n. Tonkünstler . Riehlstraße 28 . 3. Tücht. Büglerin a. dauernd ges. Nerostr. 28' H. 1,

Eine tücht. Waschfrau gesucht Frankenstr. 10, £
W * Znverl. Waschfrau gesucht Wäscherei

Romerberg1. Part.
Tücht. Waschmädchrn sofort gesucht Blücherstr. 8.

Georgine Thomas,
Concertsängcrin,

W Bleichstraste 13, 1,
ertfjeilt

gründlichen Gesang-Unterricht Ladens von 2 Uhr ab auf 8 Stunden sofort
gesucht. Marktstraße 14, 2. Etage.

Saubere Monotsfrau gesucht Kl. Langgasse 7.
Wsii Monatsmädchkt » s. Vormittags gesucht

BiSmarckring 24, Pari . l. Wagner.
Tücht. reinl. Monaismädchen ges. Wörthstr. 9, 1.
Monatsfrau oder Mädchen gesucht. Näh. zu

erfragen Oranienstraße 49, 2. St ., nur Vor¬
mittags von 10 bis 11 Ukr.

Monatsmädchen tagsüber für Hausarbeit sofort
gesucht bei Wilbeln, Dielor. Kl. Burgstraße 7.

Anst. Monatrmädch. f. M. ges. Oranienstr. 10, 3.
Dlonatsfrau gewünscht Wörthstraße 18. Meurer.
Monatsfrau oder -Mädchen für Vormittag»

8—10 oder 9—11 gesucht Göbenstr. 1, S . 1 l,
Weckfrau gesucht Hellmundstraße 4.
Suche sta rkes Mädchen tagsüber. Hermannstr. S.

Ein junges Mädchen tagsüber
izALZI' gesucht Nengasse9. 2 St . r.
Jg . M. für Vor- n. Nachm, gesucht. Zn erfrage«

EV. Schott . Gustav-Adolfstr. 4.
Lanfmädchcn,

«d oljil » 14oerwer . Langgasse 18.
Drdentliches sauberes Lauf»

MEiAg Mädchen gesucht Flora -Drogerie
Gr. Burgstraße 5.

S"m Maschenspülen ge»
sucht Sedanstraste 3.

an Anfänger und Voraeschrittene.

Einige anständige Mädchen können das Kleider-
machcnu. Znschn. gründl. erl. Röderstr. 14,1 r.

Mädchenk. Weißnäch nnentg. erl. Herderstr. 2, P.
AlsOa >t «a» eineKüchenbauSdälterin. eine Weiß-

zeuabcschließerin, zugleichzur Beanf-
sichtigiing des Personals , Hotel- u. Restaurant-
köchinnen für pr . anrw. Stellen, eine desgleichen
nach Bad Oeynhausen, Eintritt sofort, Vor¬
stellung hier, ein gewandtes tücht. Ladenmädchen
für Metzgerei. Zimmermädchen für Hotel und
Pensionen, sein bürgerl. und bürgerl. Köchinnen
drei Büffeiiräulei». Eintritt gleich und 1. Mär,
Servierfränl . nach Nanbeim». Rüdesheim.Kaffee-
köchin für erste« Haus z. 15. Febr., eine Masseuse,
nach Cöln. adrette Mädchen al» Allein- und
Hausmädchen, sowie Küchenmädchen. Rhein.
Stcllen -Bermittl . non O« ri «irUndocx,
Stellenverm., Goldaosse 17. P . Tel. 434.

für Damen-Schneidcreiu.Puh
von tlfsric »Velirbcin , Nengasse 11, 2.

Gründl. Ausbildung im Maßnebmen, Schnitt¬
musterzeichnen. Znschneide» und prakt. Arbeiten.

Die besten Erfolge können durch zahlreiche
Schülerinn en nach gewiesen werden.

Putz -K«rrsus
zur gründl. Ausbildung. Material gratis . Näh.
Auskunft von 9—12 und 3—6. Aufnahme täglich.

Da» Original obiger Schrift, sowie
andere Schreiberfolge von hiesigen
Schülern liegen in meinem Büreau Inter¬
essenten zur Einsicht offen.

Für Schüler, Schülerinnen, Lehrlinge
und Angestellte ermäßigte Preise.

Der Unterricht an Damen
steht unter persönlicher Leitung
von Fra » x;. 8chrei [ber , lang¬
jährige Handels - und Schrelb-
lehrerin.

Unterricht in Buchführung (eins.,
dopp., amerik.), Wechsellehre, Correspondenz
(deutsche, franz., engl., italien.). Rechnen
(kaufm.), Contorarb ., Stenogr . (Gabelr-
berger). Maschinenschr-ib n rc. rc. Nachdem
Kursus Vermittlung von Stellung.

Auf Wunsch Privatunterricht.
Die Direction.

.ur Vereinfachung des aeschäftlichen
l Verkehrs bitten wir unsere geehrten
. Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
| UNS zu überweisenden Anzeigen bei

welche die feine Kücbe versteht.- - ,.t. Nur Solche mit
guten Zeugnisien wollen sich melden Sonnen-
bergerstraß' 23, Part ., zwischen 12 u. 1 Ubr.
Sun«1. Avril
Köchin, kath., gesucht. Dieselbe muß gesetzten
Alter», im Kochen, Backen, Einmachen erfahren
sein u. best. Zengn. besitzen. Näh. Nerothal 61.
»«sucht fein bürgerl . Köchin AdolsSallee 34
Vorstellung nur von 9—11 Uhr Vorm.

Aufgabe gleich zn bezahlen. '
Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

Wridliche Persstterr . die Steüm »tsuchen.
Eine bestens empf. Herrfchaftsköchin nimmt

Aurhüljsstelle an. Näh. im Tagbl.-Verlag. Ri

Unlerrichi in sämmtlichen,.'äch., Arbeilsstund.,
Pens. Vorbereitung auf alle Elasten u. Examina!
Worb », staatl. gepr. Oberlehrer, Luisenstr. 43.

Von Adolfsallee bis Körnerstraße hat ein
armer Metzgergehülfe ein Portemonnaie ver^
lorrn. Abzugeben Moritzstraße 1.

Urrpnchtnygr»

irrmdru pe „i,,>„>!
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Erzieherinnen , Bonnen,
Stützen der Hausfrau,
Wirthschafterinnen re.,

wie überhaupt besseres weibliches Personal»
sucht man billig mit bestem Erfolg durch F107

Deutsche Frauen-Zeitiing, Cövenick-Berlin.
vllleinst. bessere Frau , i» mittlere» Jahren,

wünscht älteren Herrn oder Donie bald oder
später auf Reisen zu begleiten oder Stelle als
D<i„«dame. Gefl. Off. unterL . 184 an den
Tagbl.-Verlag.

Confeetio«.
Junge Dame von hübscher

eleganter Aigur sucht per März
Stellung in bess. Dameneon-
feetions - Geschäft. Ansprüche
Mk . 100 pro Monat . Offert.
« . 8 . 8 . 40791 an D. Frenz,
Mainz . (3̂ 0.40791) F 28

Modes.
Berkaufs -Direetriee

(Wienerin),
auch befähigt, da« Atelier zu leiten und bisher

nur in ersten Häusern tbätig, sucht Stellung.
1. Referenzen. Offerten unter A.  8185h an

Haaienstein & Vogler A.-6 ..
Mannheim. F63

Junges Mädchen aus guter Familie,
das in der eins, und dopp.

Buchführung bewandert, flott rechnet und
correspondirt, 120 Silben pro Minute stenogr.,
sucht unter bescheidene» Ansprüchen Stellung.
Gefl. Offerten an Rh.-Westf. HandclSlehranstalt,
Rheinstraße 103,1.

Lerf. HerrscbaftSköch. s. A.-St . Friedrichstr. 19,4.
Tücht. Köchins. Stelle. Schwalbacherstr. 43, S . 2
Jg . Norddeutsche, im Kochen und Haurh. be-'

wandert, w. St . al« Stütze. Famillenanscdluß
erw. Off. u. T . 188 an den Tagbl.-Verlag.

Mn beff. Mädchen, w.kochenu. nähen kannu. jede
Hausarb. versteht, sucht Stell, in fein. Hans als
Haus- ad. Alleinm. R. Herrngartenstr. 12, H. 3.

Nllcinmädchen sucht Stelle. Räb. Aarstr. 16. 2.

Änständ . junges Mädchen,
da« gut französisch spricht, geschickt in Hand¬
arbeitenu. sehr kinderlieb in, sucht zum1. Febr.
Stelle al» besseres Kindermädchen in feinem
Hanse. Räb. durch den Tagbl.-Verlag. Fl

Mn fleißige» Mädchen sucht Stelle in Privat oder
Pension als Köchin. Kocthestr. 1, Mansarde.

Tüchtiges kräftiges Bügelmädchen sucht
Beschäftigung in Hotel.

Frau Müller , Stellenvermittlung,
Seerobenstraße 4. Souterrainladen.

Tücht. Büglerin s. Beschäft. l. d. letzten3 Tag
der Woche. Aorkstraße 15, Hth. 1 St.

I . Fr . s. Abds. L. o. Compt. z. p. Stiftstr. 21,H.2.
I . Fr . sucht für AbendsL. oderB. zu putzen.

Näh. Bleichsiraße 19, 4 rechts.
Junge reinl. Frau sucht Kontor od. Laden des

Abends zu putzen. Hellmlindstr. 15, Hth. D.,
anzntreffcn Mittag« 12 u. Abends nach6 Uhr.

I . s. Fr s. W.- n. Pntzbesch. Walramstr. 15. P . l.
Fr . sucht Wascharbcit. Räb. Bleichstr. 19. Vdh. D.
Tücht. Waswsr. k. Besch. Bleichstraße 23. 1 I.
Mädchens. Wasch- n. Pntzarb. Mctzaerg. 21, 2.
Mädchens. Waschbesch. MichelSberg9a. Witzcl.
Frau sucht Besch. (W. u. P.). Rerostr. 10, H. 1.
Anständige» Mädchen sucht MonntSstclle, auch für

den ganzen Tag. Wcstendstraße19, 3 Tr. recht«.
F . s. Misst, v. M. 10 o.Nachm. Adlerstr.61, H. 31.
Ein tücht. Fron f. Monatsstclle. Oranienstr. 8,3.
Eine gut empfohlene Fra» sucht Beschäftigung in

ein. HerrschaftshanS. Räb. i. Tagbl.-Pcrl. Ng
Frau f. Monatsst. 2 Std., Wcllritzstr. 46, Hth. D.

Wätmliche Perfonr « » die Stellmrg
finde» .

Auch für Richtfachlcuter
Neife -Infpeetoren

für Lebcnsvcisicheruna mit u. ohne ärztl. Unters,
sofort gesucht. Offerten sub Ko. 84 » « an
Ilaaaenstein & Vogler A.-G ., Frank¬
furt a. M. F6Z

Keltere deutsche Lebens - Versicherung (am
hiesigen Platze gut eingeführl) sucht tüchtigen

General-Berteter,
welcher in beffercn Kreisen verkehrt. Demselben
wird neben einer feststehenden höheren Jncasso-
und Abschluß-Provision cv. auch Büreaukosten-
Zuschuß gewährt.

Offerten unterV. K . T . 888 an itiidolf
Moaae , Frankfurt a M. (>-' . a.4129/1) F121

Berufswechsel.
Herren mit großem Bekanntenkreis,

welche sich eine neue Existenz schaffe,«
wollen, wird pass. Gelegenheit bei 1a deutscher
Lebensversicherung geboten. Kaufm. Kennt¬
nisseu. Capital nicht erforderlich, nurgleiß und energischer,ehrenhaiter Charakter,ff. unter 1 . 184 an den Tagbl.-Verlag.

Lebensstellung.
Alte, gut eingesübrte Lebeurvers.-Ges. sucht für

Wiesbaden und Umgebung einen tüchtigen Reise¬
beamten gegen hohes Fixum und Reife-
fpefen. Branchekenntnisse nicht unbedingt,
dagegen gewandtes Auftretenu. feine UmgangS-
formen erforderlich. Sehr geeigneter Posten
für Reisenden oder Kaufmann, der sich zu ver¬ändern wünscht. Offerten mit Lebenslauf und
Referenzenangabe unter 1-. 11 « an den
Tagbl.-Verlag erbeten.

Angehender Commis mit guter Empfehlung
von hiesiger Weinhandlung sofort gesucht. Off.
unter«». 184 an den Tagdl.»Lerlag.

Mau« auf Fabrikbürean ges.
Geläufige, schöne Handschrift

Bedingung. Eintritt sofort. Schriftl. Offerten
unter 1*. 188 umgebend an de» Tagbl.-Vcrl.

Ein stadtbekannter, wirklich tüchtiger, strist. ,
energischer, zuverlässiger, und »» Verkehr
mit Privatknndschaftgewandter Mann , welcher
auch Caution stellen kann, als Reisenderu. Con-
trollenr gesucht. Bei zufriedenstellenden Leistlingen
dauernde und cinkömmliche Stellung. Offerten
mit Angabe des Altersu. der seitherigen Thälig-
keit uuter 188 an den Tagbl.-Verlag.

Gesucht
ein tüchtiger fleißiger. nichtlunter 24Jahren alter

Mann, znm Einkassiren von Geldern bei Privat¬
kundschaft, sowie zu Kcschäfrsabschlüffen mitgirumn.Provision. Kleine Cantion ersorderl.

fferlen unter 1 . 188 an den Tagbl.-Verlag.
Tüchtige Bansehrciner gesucht.

W . «Unil VVwe.. Biebrich fl. Rh.
(vlafe rgchülfen gesucht Oranienstraßc 39.
ßV Junger Mann gesucht, der polstern und

tapeziren kann. TaunnS-Hotel.
Tüchtigen Hosenmacher

auf Werkstatt sucht«t. Mvllt »r , Luiscnstr. 24.
Tüchtiger Damenschneider per sofort gesucht.

Cli . Meyrer , Mühlgasse9. 2.

mit schöner Handschriftu. Berechr. z. Eins.-Freiw.
von hiesiger Wcingroßhandlung für Ostern oder
früher gesucht. SelbstgeschriebeneOfferten unter
1, . 112 an den Tagbl .-Verlag.

In meiner Sortiments- u. Verlags-Buchhandlung
findet ein junger Mann Stellg. als Lehrling.

Heinrich Staadt,
Bähnhofstr. 6.

Lehrling gesucht
mit erforderlichen Borkenntnisse« zu Ostern

oder früher für das Comptoir eines
Wein- und Colonialwaaren-Keschäftes.
Bergütung den Leistungen entsprechend.
Oss. unter s . n « an den Tagbl.°Berl.

Für mein Herren- Garderobengeschäft suche zu
Ostern einen Lehrling.

Jean Marlin , Langgaffe 47.
Suche für m. ernst. Schneider-Atelier sof. einen

Lehrlingu. Lehrmädchen. Näh. Luisenstr. 22.
för  wein technisches
Bureau gesucht, der

‘‘W ' Zeichentalent und gute Handschrift besitzt.
*•Icol . Iiölsdi . Friedrichstr. 36.

POST* Conditorlehrling kann unter günstigen
Bedingungen nach Ostern eintrcten. Conditorei
n. Cafä Llrnnl 8tem »nler , Biebricha. Rh.

Gewandter Junge als Hülssportier
gesucht. Hotel Rose,

er HauSbursche gesucht,
ackeretI*»>. Minor , Bahnbosstraße 18.

Ein ordentlicher Hausbursche
gesucht Sonncnbergerstr. 6.

Hausbursche gesucht Bleichsiraße 15 a.
Ein Laufjunge gcincht.

l ' I«. Well , Wilbelmstraße 2a.
Gesucht

ein sauberer Stallbursche von 17—18 Jahren, von
auswärts, nicht zu klein. Näh. Haydnstraße4
beim Kutscher.

Ein znverl. nüchterner Fahrburfckie mit guten
Zeugn. gesucht. M. Mopp , Eltville.

Fcldstr. 15 ein Fuhr- u. Ackcrlnccht ges. Räb. H. P.
Tüchtiger Knecht gesucht Wallufcrstr. 3, Hth. 3.
Arbeiter ins Kohlenlager gesucht Helenenstr. 8.

Geübte u. ungeübte
jugendliche Arbeiterinnen gesucht.

Wiesbadener
Staniol » und Metattkapscl-Fabrik4 . Flach.

Ul ärmliche Mer-Ionen , die Stellung
srrcherr.

Gewandter
19 I ., wünscht in bess. Detailgesck. als Ver¬
käufer einzutretcn. Pa. Zeug», u. Referenzen.
Gefl. Off. unter IV . 11 ? an de» Tagbl.-Verl.

Junger Kausmann mit gründl. Kenntnissen der
Buchfübrung und allen säiriftl. Arbeite» sucht
Thätigkcit gegen mäßige« Honorar. Offerten u.
ChiffreB . 184 an den Tagbl.-Verlag.

Flotter Stenograph und Maschinenschrciber sucht
znm 1. Februar in Wiesbaden oder Umgegend
Stellung. Gefl. Offerten unter l». 181 an
den Tagbl.-Verlag.

Junger intelligenter Mann, stenographie- n.
sprochenkundig, sucht Nedenbeschäfiigniig. Gefl.
Offe rten unter 8. 18 » an den Tagbl.-Verlag.

Junger anständiger Mann sucht Stelle al«
»kassirer oder sonst. Vertrauensposten. Cantion
kann gestellt werden. Offerten bitteu. 1*. 109
an den  Tagbl.-Verlag.

Eine Kochlehrstelle für einen Jungen
gesucht. Adressen unter V. 118 im

Tagbl.-Verlag abzugeben.
Junger Herrsch.-Diener

wünscht Stellung, auch als Comptoirdiener oder
ähnl. Art. Auch empfehle ich mich den geehrten
Herrschaften zum Serviren bei vorkonimcuden
Festlichkeiten. Mrnno Hecker,

Jahnstraße 30, Part, rechts.
E. Junge , 17 I ., mit p. Zeuaniffc» sucht Stelle

als HauSb. o. Ausl. Adlcrstraße 61, Hth. 3 I.

verlMjtaltnngeu
Knrkans. Nachmittags4 Uhr: Concert. Abends

8 Uhr: Concert.
Königliche Schauspieke. Abends7 Uhr: Rärodal.

Die Hand. (La inain.)
Hlesidenz-Theater. Abends7 Uhr: Die berühmte

Fra ».
Meichskaklen-Hheater. Abds. 8 Uhr: Vorstellung.
Warktkirche. Abends6 Uhr: Concert.
Keilsarmee. Abds. 80- Ubr: Oeffeutl. Veriammi.

Manger' » Knnstfalon, Taunnsstraße 6.
Ziamen-Hkub, Taunnsstraße 6. Geöffnet von
' Rlorgeus 10 bi« Abends 10 Uhr.

Aolkskefeyalke, Friedrichstraße 47. Geöffnet täg»
Iiai von 12 Uhr Mittags bis S'/- Ubr Abends,
Sonn»n. Feiertafl« von 10'/,—12'/, Ubr u. von
3 bi« 8'/, Ubr. Eintritt frei.

Verein für Ansllnnft über Mohsfalsrts-Lin-
rlchtnngen »nd Wechtssragen. Täglich von6—7 Uhr Abend? nn Ratbbanse im Bürcau de»
Arbeitsnachweises(Männer-Abtbeilung).

Arbeitsnachweis«nentgektklch für Männer n.
A-ranen : int Rntbban«von9—12V, u. 8—7Uhr.
Männer-Abth. 9—12'/, und von2‘h—6 Ubr.—
Franen-Abtb. I: für Dienstbotenn.Arbeiterinnen.
Frauen-Abtb. II : für höhere Berufsarten und
Hotelpersonal.

ßentralstelke für KranKenpssegerinnen(unter
Zustimmung der hiesigen ärztlichen Vereine),
Abt. 11 (f. böh. Berufei de« ArbeitSnacbw. f.
Frauen, im Ratbhans. Geöffnet: '/,9—'/,1 und
'/,3—7 Uhr, Sonntag? '/,12—1 Uhr.

/rteit ««ech» ei» de» - drillt. Krleiter-Verein«:
Seerobenstraße 13 bei Schuhmacher Fuchs.

Krandenlaffe für Ilranen nnd Sn»gfr«v«n.
Meldestelle: Hellmnndstraße36. Bart. Kassen¬
ärzte: De. Linck, Moritzstr. 12 und Dr. Geißler,
Wellritzstraße 1.

|lrvciuo -| trtd)vid|tcn
Hurn-Heselkschast. 3—4V, Uhr: Turnen der
“ Mädchen-Abtbeilnng. 4'/,—6 Uhr: Turnen der

Knaben-Abtbeilung.
Kktertbnms-Verein. (Anthropologische Section.)

Abend« 6 Uhr: Vortrag.
Hierein der Künltfer und Knnstfrennde- tz. V-

Abend» 7 Uhr: Concert.
Turn -Verein. Abend« 8—10 Uhr: Riegeninrnen.
Männer -Turnverein. Abend« 8 Uhr: Riegen-

fechten. 9'„ Ubr: Geiangvrobe.
Kansbesther- Verein zu Wiesbaden. Abends

8'/, Ilhr: Versanimlung.
Verein des Miauen Kreuzes. Abends3'/, Uhr:

Bibelbesprechstunde.
Verein der Köche zu Wiesbaden. Abends9 Uhr:

Stiftungsfest.
Wiesbadener Zsußbalk-tzluv. Abend« 9 Uhr:

Versammlung(Rest. Johannisberg).
Lbrilllicher Verein jnnger Männer . Abds.9Uhr:

Posannenblasen. •
Evangelischer Männer - u. Aünglings-Verein.

Abends9 Uhr: Bibelbesprechung.
Männer-Kefavgverein Anion. 9 Uhr: Probe.
Kaufmännischer Verein. 9 Uhr: Versammlung.
Wiesb. Madlayr-Verein 1884. 9Uhr: Versamml.
Gesellschaft Sangesfreunde. 9 Ubr: Probe.
Kabelsberger Stenograpyen-Verein. Ucbungs»Abend.
Scharr' scher MSnner-tkhor. Abds.9Uhr: Probe.
Acutschnationak. Kandknngsgebükfen-Vervand.

(OrtSgr. Wiesbaden.) 9 Ubr: BereinSabend.
Kefangvereln l̂iederkranz. Abdr. 9 Ubr: Probe.
Männer -Kesangverein Ariede. 9V, Ubr: Probe.
Damenfriseur- u. VerrüLenmacher-Keyülfen-

Vereln Wiesbaden. 9V, Uhr: Versammlung.
Verband deutscher Kandknngsgebükfen, Kreis¬

verein Wiesbaden. Abends 9V, Ubr: Vortrag.
Stolze' scher Stenograpyen-Verei«. (ßtnignngs-

Snll.) Uebnngs- nnd Bereinr-Abend.

MWWMWÄWHW
Geffentttche FernsprechsteUen

befinden sich beim Telegraphenamt(Telegramm-
Annahmestelle), Rbeiiistraße 2b, beim Postamt 2,
Schützenhofstraße3, beim Postamt 3, Wcllritz-
straße 45, und beim Postamt 4, TaunuSstr. 1
(Berliner Hof). Sie sind geöffnet im Sommer
(1. April bis 30. September) von 7 Uhr, im
Winter(1. Oktober bis 81. März) von8 Ubr Vor¬
mittags bei dem Telegraphenamt bis 9 Uhr Abends,
bei den Postämtern2, 3 und 4 bis 8 Uhr Abends.
An Sonn- und Feiertagen sind die Fernfprechstellen
bei den Postämtern2, 3 und 4 geschloffen. Die
Gebühr für ein Gespräch mit Tbeilnehmcrn des
Stadtfcriisprechnetzcs bi« zur Dauer von3 Min.
beträgt 10 Pf. Im Verkehr mit Tbeilnebmern
in den zum Fernsprechverkehr zugelassenen Orten
innerhalb Deutschlands(zur Zeit 600 Orte) beträgt
die Gebühr für ein gewöhnliches Gespräch bi« zur
Dauer von 3 Minuten je nach der Entfernung 20,
25, 50 Pf. u. 1 Vlk. Hierzu kommen»och 25 Pf.
Eilbotengcbuhr, sofern die verlangte Person zur
öffentlichen Sprcchstclle geholt werden muß. Für
ein dringendes Gespräch wird die dreifache Gebühr
eines acwöbnlichen Gesprächs erhoben. Von au«
ländischen Orten sind zum Spreäiverkchr znge-
laffen: Antwerpen und Brüssel. Gebühr für ein
gewöhnliche« Dreiminutcngcspräch3 Mk., für ein
dringendes Gespräch9 Mk.

Metrsr »logischr Seobnivtnngen
der Station Miesdaden.

12. Januar.
Barometer*) . . .
ThermometerC. . .
Dunstsvann. fmm) .
Rcl. Feuchtigkeit("/»)
Windrichtung. . .
NiederscblagSh.(mm)

*1 Ti - Barometerangaben sind auf —0'
Normalfchwere rcdncirl.

7 Uhr
Morg. ZH

9 Uhr
Nbd«. Mittel.

716.4 7490 753.7 749.7
1.1 -0 .4 —3.5 —1.6
4.0 8.3 2.7 8.3

51 74 76 77
9!. 2 N. 8 N. 3 —

0.1
8.1. Niedr. Temper. -3 .5.

E.

Metter -Kericht
des „Mirsdadenev Tagdlatt ".

Mitgethcilt auf Grund der Berichte der deutschen
Seewa-te in Hai»b»rg.

(Nachdruck vcrvotcn.i
15. Januar : milde, wolkig, Niederschläge, Stnrm-

warnnng.
Auf- und Kntergnna für Könne (®) und

Mond (C).
(Durchgang der Sonne durch Süden nach mitteleuropäischer Zeit.)

Jan.
®

tm Sül .! Ausg. iUnlerg.
jtlhr Min .zuhr MmMhr Mm

Ansg. ! Untere.
Ndr Mullllhr Ml

15. | 12 36 | 8 23 [ 4 50 ||7 53 91.19 2 B
*) Hier gchtL-Umcrgang dem Aufgang voran«.

(Tljcittev (rouccvtc

KSriigltche Kchavspirtr.
Mittwoch, den 14. Januar.

14. Vorstellung. 25. Vorstellung imAbonnementH.
Uärodal.

Oper in 1 Aufzug von Otto Dorn.
Musik. Leitung: Herr Kgl.Kapellm. Prof. Kchlar»

Regie: Herr Dornrwaß.
Verlonen

Helga, die Sonnenwirthin .
Jngeborg.
Verwalt, der Jäger . . .
Tofft, der Spielmann. . .
Arne, der Sennbub . . .
Henrik

Frl . Brodman»
Frl. Müller.
Herr Müller.
Herr Winkel.
Frl . Scdlmaier.
Herr Klarmüller.

Bauern und Bäncriiinen. Musikanten.
Die Handlung spielt in Rärodal (Norwegen).

Die Sand.
(La main.)

Mimodrama in 1 Akt. Handlung und Musik von
Henri Bersny.

Musikalische Leitung: Herr Kapellmeister Ktolr»
Versonen:

Vivette, Tänzerin . Frl. Arnstadt.
Der Baron . Herr Schwöb.
Der Einbrecher. Herr Schreiner.

Ort der Handluna: Pari«: Boudoir Vivettes.
Zeit: Gegenwart.

DecorativeElnrichtnna: Herr Oberinspector Schick.
Kostüml. Einrichtung: Herr Oberinfpector&anvp.
Nach dem1. Stück findet eine Pause von fünszehu

Minuten statt.
Anfang7 Uhr. Ende nach8 Uhr.

Gewöhnliche Preise.

Donnersiaa, den 15. Jan . 15. Vorstellung. 26. Dor-
stclluna im Abonnement A.  Zum ersten Male:
Die Evastochter. Komödie in 3 Akten von Curt
Kraatz. — Anfang7 Ubr. Gewöhnliche Preise.

Freitaa, den 16. Jan .: Die Walküre.
Samstag, den 17. Jan .: Lo« vom Manne.
Sonntag, den 18. Jan ., Nachm. 3 Ubr: Klytaein-

nestra. Abend« 7 Uhr: Don Juan.

Restd-e«; - Theater.
Direct-on: Dr. phil. jj . Rauch.

Mittwoch. 14. Jan . 121. Abonnements-Vorstellung.
Die dernhmle Frau.

Lustspiel in 3 Akten von Franz v. Schönthan und
Gustav Kadelburg.

Regie: Aldnin Unser.
Aerfonen:

Baron Römcr-Saarstein . . . Otto Kicnscherf
Agne», seine Frau . Sofie Schenk.
Herma) • • Elle Tenscherta. G.
Wally I ĉre  2o4ter , , , Agathe Müller.
Paula Hartwig . Clara Krause.
Ottilie Friedland. ihre Nichte. Claire Krona.
Graf Bela Palmay . . . . Rudolf Bartak
Ulrich von Traunstein . . . Franz Oebmig.
Proskssor Georg Ziegler. . . Paul Weyland.
Frl. Seemann l im Haufe des Wally Wagener.
Anton ! BaronRömer Richard Schmidt
Betty,Stubenmädchen bei Ottilie Elli Osburg.

Ort der Handlung: Berlin. Zeit: Gegenwart.
Rach dem1. ». 2. Akt finden größere Pausen statt

Anfang7 Uhr. Ende gegenV-10 Uhr.

Donnerstag, 15. Jan . 122. Abonncmentr-Vorstell
Fallissement.

Samstag, 17. Jan .: Kaltwaffer.

Ueichshallett -Theater . Stiftstraße 16.
S "ectal' tätei!»Vorstelln»a. Anfang Abend« 8 Uby

Äaisei -Panorama , Nheinstraße 37.
Diese Woche: Habana und San»Sebastian.

A«swärtrge Theater.
Frankfurter Ktadttkeater. — Opernhaus

Mittwoch: Die Fledermaus. — Donnerstag'
Die Stumme von Portici. — Schauspielhaus
Mittwoch: Wilhelm Tell. — Donnerstag: In
bunten Rock.

Mainzer Ktadttheater . Mittwoch: Die Wider,
svcnstige. Der zerbrochene Krug. — Donnerstag,
Norma.

Kurhaus zu Wiesbaden,
Mittwoch, den 14. Januar.

Abonnements-Concerte
des städtischen Kur- Orchesters.

Leitung: Herr Kgl. Musikdireetor Louis Lüatner.
Nachmittags 4 Uhr:

1. Concert-Ouverture in A-dur . J . Rietz.
2. Idylle aus „Die Pfahlbauer “ . Freudenberg.
3. Vibrationen, Walzer . . . . Joh . Strauss.
4. Scherzo a Capriccio . . . . Mendelssohn,
5. Vorspiel zu „Lohengrin“ . . Wagner.
6. Ständchen für V oline . . . Ersfeld.

Herr Concertmeister Jrmer.
7. Fantasie aus „Aida“ . . . . Verdi.
8. Italienischervolkslieder -Marsch Stasny.

Abends 8 Uhr:
1. Jonathan -Marsch . Millöcker.
2. Ouvertüre zu „Raymond“ . . Thomas.
3. Entr’acte-Gavotte . Gillet.
4. Fantasie aus „Der Bajazzo“ . Leoncavallo,
5. Ouvertüre zu ..Die Geschöpfe

des Prometheus“ . Beethoven.
6. Berceuse für Streichorchester

und Harfe . E.Hartmann
7. Schneewittchen, Märohenbild . Bendel.
8. Tout ou rien, Polka - - - - WaldteufaL
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Bekanntmachung.
200 Mark Belohnung bat der

Herr Regierungs - Präsident hier für die
Ermittelung der Personen , weiche in den
letzten Wochen am rechten Rhcinufer entlang
In den Kirchen zu Rieder - u. Oberlahnstein.
Camp, Kestert , St . Goarshausen , Caub,
Lorch und Oestrich schwere Banden -Diebstähle,
namentlich an den Opferstöcken, verübt haben,
ausgesetzt.

Ich ersuche um Mitthciluna zu dcu
Akten 3. I . 2012/02 . F2G9

Wiesbaden , den 10. Januar 1903.
Königlicher Erster Staatsanwalt.

Nach Mitlheilung der Handwerkskammer sindan Stelle:
1. des MaurermeistersW. Hengst zu Wies¬

baden der Maurermeister Martin Alter zuWiesbaden.
2' £,e,? SchuhmachermeistersE. Rumpf zu

Wiesbaden der Küfermeister Philipp Ries
zu Wiesbaden

zu Beauftragten der Handwerkskammerbestelltworden.
Der WirkuiigskreiSist der Stadtkreis Wiesbaden.
Wiesbaden , den 20. Dezember 1902. *

Die Handwerkskammer.
I . A.:

Der Vorsitzende. Der Secretär.
aez. Schneider. gez. Schroeder.

Wird veröffentlicht.
Wiesbaden , den9. Januar 1903.

_I_ __ Der Magistrat.
Gaben für das warme Frühstück

für arme Schulkinder
sind werter eingegangen: VonR. B. 10 Mk.. Herrn
Stadrrath Profeffor F. Kalle 20 Mk., Pb. B.
50 Mk. Herrn vr . Ferd. Berlö 20 Mk.. Fra»
E. Daubeniveck 10 Mk.. HerrnT. Acker sen. 10 Mk,
durch den Tagblatt-Verlag 121 Mk.. von Fräulein
A. Raht 3 Mk.. Herrn Karl Hölscher3 Mk.. durch
den Tagblatt-Verlag 135 Mk. 50 Pf., durch Herrn
Bürgermeister Heß von . Peter" 10 Mk.. von der
» r̂ma Martin Wiener 10 Mk., Herrn Eommerzieu-
ratd Bariling 20 Mk., durch den Ztv blatt-Verlap

„Bon  Uull' nannt 10 Mk.. durch den Tag-
Llatt-Aerlag 8t Mk., von Ungenannt 10 Mk., von
Z..B. W. 3 Mk., vonH. W. 3 Mk.. Herrn Rentner
.Wilhelm Cron 5 Mk., den Hotelgästen des „Engl.
Hof 20 Mk., Fra» Schauspieler Vallentin1 Mk.,
Kraule,n M. I . 20 Mk.. Hettlage 10 Mk.. Frau
Hermann König3 Mk.. Herrn Albert Kuhn5Mk.,
Al ^ "bardi 20 Mk., Herrn Emil Her» sen.
o Mk. N. N. 5 Mk., Frau B. Bonne 10 Mk..
Herrn Kaufmann Schwär, 5 Mk.. N. N. 8 Mk.,
N. N i Wlt., Frl . GeschwisterN. 8 Mk.. Herrn
Juwelier Adolf Herz5 Mk.. I . Herz8 Mk.. Herr»
Rentner Martin Wiener 10 Mk.,dem Kammerher,»
^ndentantcu von Hülsen 100 Mk.. Fror
Regicrungsratb Brühl 3 Mk.. CH. K. 7 Mk., Her' i
Kentrup 1 Mk.. M. W. 10 Mk.. Abrefch2 Mk.
Fraulein Sch. R. 5 Mk., N. N. 2 Mk., Fra-
poffmanu 10 Mk.. R. B. 5 Mk., zusammen bis
letzt 176t Mk. 80 Pf. worüber mit der Bitte
"^ ..^ "tere Gaben hiermit mit Dankquittirt wird. *
o Wiesbaden , den 13. Januar 1908.
Der Magistrat. Armen-Verwaltuna. Dr. Scholz.
Zur Anschaffung von Kohlen für

verschämte Arme
ggf  weiter e,«gegangen! Von der Firma Martin
Wiener 20 Mk., durch den Tagblatt-Verlag 128 Mk.
von A. H. 6 Mk.. I . B. 20 Mk.. durch Herrn
Stadtrath Bickel von Ungenaniit 10 Mk.. durch
den Tagblatt-Verlag 12t Mk.. von Frau Bauralb
Winter lO Mk.. durch den Tagblatt-Verlag 20 Mk.
„« katkarte. Restaurant Mutter Engel" 20 Mk..
worüber mit der Bitte um weitere Gaben hierdurch
Niit Dank guittirt wird. *
, Wiesbaden , den 13. Januar 1903.
j£er Ärmen-Verwaltuna. Dr. Sch olz.

Bekanntmachung.
Der Taglöhncr Alfred Weiidelmiitb. geboren

am 28. Februar 1867 zu Rohrba». zuletzt Blatter-
Maß''. No, 2 wohnhaft, entzieht sich der Fürsorge
w, seme Familie, sodaß dieselbe aus öffentliche»
Mitteln unterhalten werden muß.
. „ Wir bitten um Mittheilung seines Aufent-#QU$0t‘tC§r *

Wiesbaden , den 10. Januar 1903,
Der Magistrat . Armen -Verwaltuna.

Kaufmännische Fortbildungsschule.
c. .tV1!1 .Kohlung des Schulgeldes für zweites
Halblabr 1902 für die Kaufmännische Fortbildungs¬
schule innerhalb8 Tagen wird hierdurch nochmalsgufgefordert. »

Wiesbaden , den 12. Januar 1903.
_ Stabil,anptkaffe.
Freiwillige Feuerwehr . V . Zug

(Platterstraße ).
Donuerstag, den 15. Januar 1903

Abends8 Uhr, findet die General-
Versammlung bei Kamerad Ritter
(Bürgerschützenhalle) statt.

Tagesordnung:
Jahresbericht. Führerwahl. Z„g-nngeleaciiheiten. *

Wiesbaden , den 13. Januar 1903.
_ Die Branddirection. Scheurer.

Jagd -Berpachtung.
Samstag , den 24 . Januar d . I . ,

Nachmittags 1 Uhr , wird die hiesige
Jagdnutzung

im Gemeindezimmer dahier auf weitere neun
Zähre verpachtet. Die Pachtzcit beginnt mit
hem 15, August 1903, F316

Eschenau , den 12. Januar 1903
Zanger , Bürgert»

Cäcilien-Verein Wiesbaden. E. V.
Donnerstag , den 15 . Januar er., Abends 8 Uhr : F352

Gesammt-Probe.
Der Borstand.

D. u. Oe. Alpen-Verein.
lMcnstajf , den 20 . Januar , S '/s Uhr Abends , in der Anla der

Stadt . Höheren Mädchenschule : F414

Oeffentlicher Vortrag
des Nordpolfahrers Dr . Julius Ritter von Payer Uber:

Abenteuer und Beschwerden aus der Polarwelt.
Eintrittskarten (Nichtmitglieder 1 Mk., Mitglieder 0,50 Mk., reserv. Plätze

Mk.) sind in den Buchhandlungen und am Vortrags-Abend an der Kasse zu
haben:_ _ _ Der Torstand.

Kohlen-Consnm-Anstalt
Friedrich Zander,

Luisenstraße 24 . Fernsprecher 2352 . „
^ .̂ ^."^"üstKEensorte « , sowie Coks und BriketS von nur ersten Sechen

ÄiftÄÄ ! ** (%ttß *' ” 1,1 "oppelt gesiebt) zu den bekannten
Brenn- und Anzünbeholz  ebenfalls äußerst billig.

55
63

Zeitschriften-Lesezirkel.
Auswahl unter 28 Zeitschriften. Vierteljährlich von Mk. 2.—, jährlich von Mk. au

Carl Pfeil,
Buch- und Schreibwaarenhandlung,

Abonnements auf alle Zeitschriftenwerden entgegengenommeu»_ 9346

Makulatur das Ries 50
der Centner

zu haben im TSgblütt - Vetlüg.

«O

fertige Oelsarhen» E
Wagen»u. IsiSdellacke, £ J

' Mutjahns Wetterfarbe, _
Cement, Gyps,

. _ Bolas- Kreide, ~
\ ^  hafei Sie stets an -

k€)  TorteiUuftesten beî
s e>

August RSrlg &Cie.,
Farbwarenfleschgft , Marktstrasse 6,

an gros 4 an d&tail,
Telephonruf No . 2600,

Cognac,
Marke Albert Buchholz,
höchst prämiirt , berühmte und preiswürdige
Marke, zu beziehen in Original -Füllune von
Mk. 1.90 bis 4.50 für ' /i Flasche.

A. Haybach, Wellritzstr. 22.

Jllpm.
Masken-Costüme, Stoffe,

Schuhe, Schirme, Fächer und
ff. CHWWiuen fürs Haar.

Costüme auch zum Verleihen.

IliMks. ianDL 5tlma lOeintiüj,
Wilhelmstrahe IO.

Wecker
braucht ein Jedermann,
Der Morgens früh nicht aussteh'n kann
Und kaufen kann man solches Ding
Billigst bei Uhrmacher 10517

Wilh . Mesenbring :,
Ke in Laden. Kirchgasie 13, 1.

Kaufe Möbel aller Art,
sowie ganze Eiiirichtiingeii zu den höchsten Preisen.

«Kd 14unkel , 29. Hochstätts 29.

er Min
Donnerstag, ». 15. Jan . 1908»
Abends präcis 9 Uhr. im Club-

Lokal„Znm Gambrimi»":

m-  Bortrag
des Herrn IFr. Lanpne über
Berg-Touren in Oberbayern im
hinteren Kaisergebirge und Be¬
steigung des Watzmaun . F484

Die Damen des Club« und Gäste sind will»
kommen. _Der Vorstand.

Frisch eingetroffen:

Orangen
per Stück4, 5, 6. 7 u. 10 Pf.
10 Stück 35,45, 55, 65n. 95 Pt,

Citronen!
er Stück5. ft und8 Pf.
0 Stück 45, 55 nnd 75 Pf.

Für "WiederverkSnfer bedeutend billiger.
Almeria- Mandarinen

l

Trauben per Pfund
70 Pf.

Datteln
per Pfund 25 Pf.
Haselnüsse

per Pfund 80 nnd
85 Pf.

per St. 6, 6 nnd 8 Pf.,
10 Stück 45, 56 nach

75 Pf,
Feigen

p. Pld . 20, 26 u. 80 Pf.
Dauer-Maronen

per Pfund 15 Pf,
empfiehlt

Hornung »**
Sildfrncbten-Grosstaandluug,ulfflergasse 3.

Telephon 892._

Den
vielen

Liebhabern
gesalzener

Tafelbutter
zur Nachricht, daß ich nunmehr auch ei» außer¬
ordentlich feines Product des Ammerlaiwes
(Oldenburg) in leicht gesalzenem Zustande führe
und ich bitte, diese vorzügliche Butter probiren
zu wollen.
Marftslraße 28. -Uaiecb H>1. Telefon 2816.

Diamant -Mehl,
feinstes Confeetmehl,

bei 5 Pfd. nnd mehr A 17 Pf.
c . M*. w . Schwanke , Wiesbaden,

mmm. 43 . g & c
Billig: Größte Billig!

MllskeEeih-Anstalt.
Empfehle Damen- und

Herren-Masken-Costüme, sowie
Dominos in jeder Preislage zu
verleihen und zu verkaufen.

Achtungsvoll
Frau Uhlmann,

Friedrichstr. 47, nahe der Kaserne.

Oeschmsckvolle Ausführung.
Massige Preise. Kontore: Langgasse 27.

Hauseim in

^cksac/i
Bv\ oi chd

r u
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Versteigerung
Infolge Umzug ? versteigere ich zufolge

/Auftrags am

DomlerstW, de« 15 .Immr er.,
Nachmittags 2 lit  Uhr beginnend,

im Laden

folgende gebrauchte Gegenstände , als:
1 Kasseuschrank, Schreibtisch,
2 Theken (ca. 5 it. 3 m lg.) mit
eichenen Platten , Scrtpturenkaften,
Schreibpult , 2 Schaufenster -Verschlüsse,
2 dreist. Gaslüstres, 3 AuShängekasten,
div . Tische , Reale , Etagtzren , Ab-
theilungswand u . sonst . Laden -Utensilien

(freiwillig meistbietend gegen Baarzahlung.
Besichtigung 2 Stunden vor Beginn der

Äuction.

Wilhelm Helfrich,
Ätuctioriator und Taxator,

Schwalbacherstrasie 7.

Turn-Gesellschaft
wierbaden.

Zu der am 24. d. M.
statifindenden

«roft«mr«e«.
llmm - ZibiW
in sämmtlichen Räumen
der „Turn -Gesellschaft",

Wellritzstraste 41,
werden die verehrt . Mitglieder ersucht, etwaige

Lieder n.Borträge
bis spätestens Dienstag , den 20 . d . M . , beim

Vice, Herrn Photograph J. B . Schäfer,
Rheinstratze 31 , einznreiche». F448
_Das närrische Comitee.

Männer -Tnrnverein.
Lieder u. Vorträge zu unserer am 25. Januar

stattfindcnden Damen - Sitzung sind bi» zum
0. Januar an Herrn W . ttiincli . Sedan-
rafee 9, einzureichen. F446

Das Comitee.

Ist
Für die Hausbesitzer
t es von Vortbeil, leerstehende oder gekündigte

Wohnungen sofort in dem kostenlosen Wohnungs-
«achweis des

HMesitzn-Vmiiis
zur Vermiethung und Aufnahme in den
„Wohnungs -Anzeiger " anzumelden. F416

Geschäftsstelle: DelaSpeestratze 1.
__ Telefonruf 2887.

MMm  Frauei-Vereiü.
Der Laden des Frauen -Vereins,Neugasse 9,

empfiehlt fein Lager fertiger Wäsche , hand¬
gestrickter Strümpfe , Röcke, Jäckchen rc. Nicht
Vorräthiges wird in kürzester Zeit und bei
billiger Berechnung angefeniyt . Der Laden
ist Mittags v. 1 - 2 ' /» Uhr geschlossen. F208

Prima frische Land-

Butter
(beste Gelegenheit zum Auskochen)

per Pfd. 90 Pf., bei5 Pfd. 87 Pf.,
JTelnste llofgut-Butter 2

iper Pfund ®k . 1 . 05 , bei 5 Pfd . Mk . 1 .00,

feinste Centrifugen-
Süssrahmbutter

zum billigsten Tagespreis , für Wiederverkäufen
.entsprechend billiger , empfiehlt

J . Horaung ’s
Butter - und Eiergrosshandlung,

Tel . 892 . S Häfnergasse 8 . Tel . 392.
Alles wird frei ins Haus geliefert.

fficMeilournnt Mrchgaffe 13.
Morgen

Donnerstag r
wozu sreundllchst einladet

G . ( testier.

Gasthaus zum Kronprinzen,
Schnlgaffc 4.

Donnerstag Avenpr Metzel¬
suppe , wozu sreundllchst einlabet

K . Dienstbacli,

Wkltcrer Wiirdüller-LdlGlig.
Baur . Landbutter , bei 2 Pfd . u. mehr k 86 Pf.
SüstralnntäfisibUtket do. „ 105 „
do . au » pasteurlsirt . Rahnl 11g

der Molkerei Züschen hlrö»
C . F . W . Heit wanke , Wiesbaden,

Srtiiofllbflificriir. 43, fffä
Cognac,

Marke Albert Buchholz,
höchst prümiirt , berühmte und preiswürdige
Marke , zu beziehen in Originalfüllung von
Mk . 1 .90 — 4 .50 für ‘/t Flasche.

Peter ESndera,
Michelsberg 32.

Speisekartoffeln
Ctr . Mk. 2.65 frei Haus.

C. F . w . Hellw anke , Wiesbaden,

SlYlnidlUdkM. 43. ‘IST
Achtung!

Bei Einkauf von 20 Pf . an in Colonialwaaren,
Flaschenbier 2' /, °/». Rubr - Nnhkoblen, gesieb' ,
Kumpf 22 und 24 Pf ., Etr . 125 und 130 Ps.
Hirschgraben 18a , ( -> . Walter.

Aepfel . Aepfel.
Rheinische Bohn - u . « ochäpsel 10 Pfd.

b. BO Pf ., haltbare»
Rhein

Pf ., angenoßene 10 . . .. .
te« Tafelobst tO Pfd . 1 Mk. Nerostraste 9.

auration zur Seidenraupe » N-rostr. 3.
Donnerstag Abend : Großes

Schlachtfest . Morgen« Schwcine-
pfester, Bratwurst u. Wellstclsch mit
Kraut , wozu freundlichst elnlaoet

iVrdlnunil ( «isolier

ttrtlYmfitifo ^ Ttück « Pf,
ItOlHUOPft 10 Stück 55 Pf.

€ . Kirchnern
Wellritzstraste 27, Ecke .‘ütllnmnbftr . Adlerstr . 31.

* Stmcrarbetten, W,s'V«
Rechnung« - Bücherrevision , Bücher - Anlagen und
Rückstände. ^ ne »«er . Dartinastraße,6 , 10—4.

P atente 6tc . w«*«
Spitzen -, Federn -, Handschuh -Wäscherei,

Putz . 4sa * Katerkau . Nerostraste 10, 2.

Hühneraugen,
schmerzhafte Hornhaut , verwachsene Nägel etc.
entfernt in wenigen Min . sohmerz - u . gefahrlos
M.  Hitkl , gepr . Heilgehülfe , Weberg . 44 , 2.

Zu sprechen von 12 — 1 u . von 3 —4, ab 4 Uhr
auch ausser dem Hause . Telefon 2799 . 10054

Akademisch g«b. Schneiderin sucht noch Kunde»
allster dem Haufe . Näb . Schwalbacherstr . 59 , P.

Todes - Anzeige.
Nach langem , schwerem Leiden verschied Dienstag früh unsere liebe gute

Mutter , Schwiegermutter und Großmutter,

Fra« Marie , geb. Schramm.
Mittwr des König!. Kegierungs-Serr. Aich. Schmidt.

Schmerzerfüllt zeigen dies hiermit an

Dir trauernde « Hinterbliebene « .

Die Beerdigung findet Freitag , den 16 . Januar , Nachmittags 2 Uhr , vom
Sterhehause , Sedanstraße 6 , aus statt . 148

Heute Mittag um 1 Uhr verschied nach längerem Leiden im 73. Lebensjahre unser
innigstgeliebter Gatte , Vater , Schwager und Onkel , der

Amtsgerichtsrach a. D. ® ßVl
war wir ltrfbetrübt Verwandten und Freunden hierdurch mittheilcn.

Wiesbaden , den 13. Januar 1905.

Augû lr s,inner, geh. Gutverlet.
Lina Sanaer.

Die Beerdigung findet statt : am Freitag , den 16. Januar . Nachmittags 31/» Uhr,
vom Trauerhause , Luxemburgstrahe 11, aus . 150

Di « Trauetfeier findet im Hause statt.

Am Montag Abend wurde uns unser hoffnungsvoller Sohn , unser
lieber Bruder und Schwager,

Herr August Seipel,
x. I . beim FeldartMerre -Rrgimrnt Ua . 27 (Gramen ),

durch einen plötzlichen und unerwarteten Tod im blühenden Alter von
22 Jahren entrissen.

Um stille Theilnahme bitten

Die tieftraaeradea Hiaterklirüraea.

Die Beerdigung findet vom Trauerhause in Schierstein aus
(Gasthaus „Zum Adler " ) am Donnerstag , den 15 . Januar , Nachmittags um
3 Uhr , statt . 146

Da « 2. Achtel Abonn. A, Parterre rechts
No , 88 , obmgcbkii Klrchgosse8 , 1._

Äer leibt 50 Mk. peg. 5 % Imsen u. flute
Sichert, , für ' /« Jabr ? Mb . im Tagbl .-Verlag.

Akademische Znschneide-Schule
b. Frl . dl . tzitel » . Bahnhofstr . 0. Hth . 2.

im » driuu ' schen Hause.
Erste , älteste « . pretSw . Fachschule am

Platz « f. d. sämmtl. Damen- und Kiiidergard.,
Berliner , Wiener , Engl . u. Pariser Schnitt . Leicht
fahl . Methode . Vorziigl . prakt . Unterr . Griindl.
Ausbilbung f. Schneiderinnen u. Directr . Scyül .»
Auf ». tägl . Costüme w. zugeichu. ». eingerichtet.
Taillenmust . incl . Futter u. Anpr . 1.25 . Rockich.
75 Pf . bis 1 Mk. Klkiderbüsteii in Stoff und
lackirt zu bill. Preis . 10055

Handarbeits-Unterricht
oder Nachhülfe wird von staatlich geprüfter
Lebrerin crtheilt . Näb . Seerobenstraste 16, Laden.

Wo kann c. j. Mann gründt . die Luchsübr .,
Schönschr. u. Corresp . Icrrfett? Näh . mit Preis u.
Daueraiigabe u . 8 . 133 an den Taabl .-Vertag.

Wiesbadener Geschäftshaus.
I » bester u. verkehrreichstcr Lage ist ein

Haus für 280,000 Mk . zu verkaufen.
große Läden können geschaffen werden, wovor
je einer s. feiueConditorei , feines goio »»..d«
waaren -, respective Delicateffengcsäiäft oder
auch für Bank - od. sonst , feiner Geschäft geeign.
wäre . Jetziger Miethertrag über 12,000 Mk -,
d. aber durch Schaffung d.Läden ca. 4V00Mk.
Häher werden würde. Anzahlung ca. 40,000 Mk.
Off, erb,  unter X . 130 an den Tagbl .-Verlag.

Eine gangb . WirtHschast zu verm., eveut.
das Hau » zu verk . Nah . Schulbera 6 . 3 St.

Ein rentavl . Haus mit Werkstatt von
reellem Handwerker bei 10,000 Mk. Anzahlung
sofort zu kaufen gesucht. Ausfuhr !. Offerten von
Eiaentb . sub ( t . 134 an den Tagbl .-Verlag.

Bauplatze
in der Mitte der Stadt Biebrich sind zu verkaufen.
Anfragen sind z» richten an
_ _ H . Stemmler , Biebrich.

Alls1. Hyp.
auSznleihen sind ca. 200,000 Mk . , entweder
ganz oder in Theilbeträgen , zum billigste«
Zinsfuß . Offerten erbeten unter r . 135 an
den Tagbl .-Berlag.

Eine schöne, graste , deutsche Dogge (zum
Ziehen ! z» verkaufen SchlachtbauSstratze 23.

Altes Porzellan I
I kauft Joseph Wagner,
1 Grabenstraffe 32. >

Diebricherstr . 16 « . 18 drei bochherrschafil.
Wohnungenalt vermietben.  _

«r_ A möbl . seine 1. Et.
U ' lllv O * m . auch obne Pension

zu vermietben Roienstraste 10 , „Villa Norma ".
Ein evangel . Mädchen , das kochen u. perfect

schneidern kann, sucht Stellung

als Stütze
der Hausfrau oder als «inderfräulei « . Gef.
Offerten suh » ( 4 v . 0813 an F122

Rudolf .Wosie , Frankfurt a . M.

Gestohlen
wurde ein Hintergeschirr , Satteltrage und Schnepp-
gurte . Wer Angäben darüber machen kann, erhält
gute Belobnnng . Näbcrcr Tagbl .-Verlag.

Verloren
silberne Gürtelschnalle au grünem Sauunt-
gürtel . Gegen hohe Belohnung abzugebcn

onnenbergerstraste 66.
IM - Verloren Stempel Dell « . Bitte

abzngeben Sdilichterstraste 19. 2. _

Fox -Terrier
zugelaufen , weih, mit gelb. Kopf und Schwanz.
Platterstraße 24, Hth . 1 St . _

LLLL
Bitte
¥¥¥¥

fitaniol,
^ Cigarrenabschnitte

und Briefmarken.
ffir dis Diakooissenbaus

Paulinenstift
afcrugetcs Sebiersteiseritr. 17.

LLLL

£ am Hielt *{t a dj richten

E  Von Verlobungen, Hcirathe«, Ge¬lt und Todesfälle « wolle man dem
,,Tagblatt " sofort durch Postkarte Anzeige
machen , sofern Erwähnung derselben unter vor¬
stehender Rubrik gewünscht wird . Kosten entstehen

dadurch nicht.
AnodenWieohadenerCivilstandsregilleru.
Geboren . 6. Jan . : dem Kellner Franz Wörner

c. T ., Mina Karoline . 7. Jan . : dem Gastwirth
Emit Hebel e. S ., Julius . 8. Jan . ; dem Schntz-
mann Albert Kenncke e, T „ Elsa Dora Auguste:
dem Fuhrmann Johann Rischer e. T ., Wilbclmine
Johanna . 9. Jan, ; dem L-ergeautei ; Eleniens
Trnschel e. S . , Walther Ferdinand Julius.
10. Jan . : dem Schudmachcr Michael Freymann
e. S, , Karl Michael , 12, Jan . ; dem Schuh-
niacherachülfen Friedricki Oberhinninahofen e.
S .. Friedrich ^ Dilbelm Emil.

Aufgeboten . Schreinermeister Jakob Ggll zu
Troisdorf mit Elisabeth Jacobine Winhold das.
Gutsbesitzer Oscar Goedecker hier mit Emmy
van Gülpeu hier,

Gestorben . 12 . Jan . ; Privatiere Friederike
Schans , 79 I , 13, Jan . ; Magvalene , T . des
Hausdieners Jakob Mser . 4 M.
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